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Vorwort zür iv. Auflage.

Gi^ach kaum 3/t Jahren von einem philat. Werke die 
IV. Auflage horauszugoben, da dessen III. starke Auflage in 
den 4 Monaten total vergriffen ist, bedeutet doch unfehlbar 
eine gute Aufnahme des Werkes in den betheiligten Kreisen. 
Um so freudiger gehe ich daher auch an die Bearbeitung 
dieser neuen Auflage und lioffo, dein Sammler durch Hin
zufügung der neuen Erscheinungen, wie durch Verbessern 
und Entfernen des nicht Hinzugehörigen, ein wirklich brauch
bares Hilfsbuch zu bieten.

Die Essais habe ich, vielen Wünschen folgend, weg
gelassen, da diese vielfach störend wirkten; auch habe ich 
die Angabe von Zufälligkeiten auf ein Minimum beschrankt, 
nachdem ich gefunden, dass man sieh gewissennassen zu 
befloissigen schien, immer neue Abnormas ans Tageslicht 
zu bringen. Die Durchschnittspreise habe ich auch diesmal 
wieder beigesetzt, obwohl mir mehrfach der Wunsch zu 
Ohren kam, dieselben wegen des häufigen Differirens weg
zulassen, und zwar leitete mich die Ansicht, dass cs für 
manchen Sammler wissenswerth sei, zu studiren, welche der 
älteren Sachen gestiegen seien. Gleichzeitig wird auch das 
Privatpost-Werthzeichen-Album bis auf die neueste Zeit er
gänzt werden, wie auch in meinem Verlage Supploment- 
blätter erschienen sind, welche das Weitersammoln in jedem 
Album gestatten.

Mögen dieso Hilfsmittel*; zum Privatmarkonsammeln die 
Verbreitung finden, die mau für die Ausbreitung derselben 
erhofft.

GÖSSNITZ S .-A ., April 1888.

A. E. Glasewald.
*) Als Hilfsmittel zum Weitersammeln sei überdies die 

Spceialzeitung »Neueste Privatpost-Nachrichten«, welche fort
laufend die Nachträge zu diesen Katalogen (zum Einkleben 
eingerichtet) bringt, bestens empfohlen. Preis */,jnhrl. 75 Pf.
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Altona.
V erk eh rsan sta lt „M erkur“.

Unternehmer: M. Laschiek.
• 1838, Miirz. Die blauen Marken, von Stettin mit lila 

Aufdruck »Merkurs Altona und rothem Zahlonaufilruck, 
blauer Dr. weisses Pp., gcz.

1. 2 Pf. blau
2.  3  -  -

3. 5 - -
■1. 10 -  -
5. 13 - -
6 . 20 -  -
7. SO - -

a Satz M . 1,75.
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Apolda.
E x p ress - P ack et -V erkehr.

Unternehmer: J, W. Harris.
1886, 1. Scpt. Zahl im Kreise 

f. Dr. w. P.,
Inschrift um denselben, 

gcz. 9.
1. 5 Pf. grün . . .o 10 - blau . , ,
3. 30 - roth . . . .
4. 50 - g e l b ...................

15. Nov. Desgl.
■ ä Satz M.—,30

5. 20 Pf. braun . . . .
1?87. 10. Juli. Baumstumpf 

gez. 9
m. Acston, f. Dr. w. P.,

c. f> Pf. g r ü u ........................
7.
8 .

10 - violett . . 
20 - braun . .

a Satz M.—,359. 30 - gelb . . .
10. 50 - blau . . .
1!. 1 M. r o s a ........................





9

Auerbach i. V.
a) E xp ress-P a ck et-V erk eh r .

Unternehmer: R. Müller.

6.
7.
8 .
9.

10. 
11. 
12. 
18.
14.
15.

i8,.6, lo. Oetbr. Zilfer im Kreise, Inschrift oben und 
unten, f Dr. w. P., gez. 11 >/2. 

grün , .
roth . .

5 Pf. 
10 -  

20  -  

30 - 
50 -

blau . 
braun
grau .

1887, 15. Dccbr.

10
20
25
30
40
50
80

100
200

ähnlich den vorigen Marken; f. 
5 Pf. dunkelgrün

Wappen weiss eu relicf im Kreise,

hochroth 
blau . .
hellbraun 
dunkelbraun 
lila . 
grau . 
mattroth 
golb . 
oraugo

Ui

äSatzM__ ,45

w. P„ gez.

äSatzM. 1,—

Nachportomarken.
24. Dccbr. Inschrift im Hufeisen 

darüber Werthangabe, f. Dr
16. 5 Pf. b raungelb ........................
17. 10 - o ra u g o .............................
18. 15 - dunkelgrün . . .
19. 20 - l i l a ............................. i
20. 30 - mattroth . . . .
21. 40 - b la u .....................
22. 50 - g e lb ..................................
23. 80 - dunkelbraun...................
24. 100 - grau ..................................
25. 200 - hochroth . . . .

unten »Nachporto«, 
w. P., gez.

-äSatz M. 1,—
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Auerbach.
b) P r iv a t-ß r ie f-V erk eh r .

Unternehmer: E. Müller.
1887, 15. Deobr.
kreuzt nach allen

1. 1 Pf. gelb . .
2. 2 - blau . .
3. 3 - braun . .
4. 5 - braun gelb
5. 10 - roth . .

Wappen weiss en relief. Inschr. ge- 
Seiten laufend. Querformat f, Dr. 

w. P,, gez.

äSatz M.—,25

Ausgleichsmarke.
Hochrechteck. Mitte Monogramm „R. M.“ Wcrthziffern 

in den 4 Ecken, gez.
6. 7* Pf. roth (ohne W appen).............................M. —,5

7.
8 .
9.

10.
11.

Für Drucksachen.
Relief-Wappen i. Stern, Inschr. im Oval, Hochrechtock.
1 Pf. b ra u n g e lb .............................

I 7j - roth . . . .  .
2 - l i la ............................
3 - dunkelbraun 
5 - grau , . ,

ü Satz M.—,20

Für Waarenproben.
Relief-Wappen mit Werthangabe iin Oval, darum In

schrift. Grösseres Format.
12. 1 Pf. roth
13. 2 - blau 
11. 3 - braun 
U>. 4 - gelb 
16. 5 - grün

äSatzM.—,25

18.
19.
20 .
21
22.
23.

Für Eilboten.
Gütig für Briefe und Packete.

Courier in länglichem Oval, Werth oben links, Relief
Wappen oben rechts, Querformat, f. Dr. w. P., gez.

10 Pf. roth . . . .
15
20
30
50

100
270

braungelb 
blau . . 
mattroth . 
grau . .
braun . . 
gelb . .

ä Satz M. 1,25
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Auerbach.
b) P riv a t-B r ie f-V erk eh r (Fortsetzung).

Für Anweisungen.
Quer form.. Insehr, i. gekreuzten Bande, »Anweisung «oben 

Relief-Wappen oben rechts, darunter Werth
24. 10 Pf. r o t h ............................................ 1
25. 15 - b raungelb ...................................[äSatzM.—,25
26. 20 - b l a u ......................................  . J

Für Einschreiben.
Querformat, »Einschreiben« im Bando nach unten rechts 
geneigt, Werthangabe unten links, Relief-Wappen oben 

rechts. .
27. 5 Pf. dunkelgrün................... ....
28. 10 - roth . . ..................................
29. 12 - g o l b ............................................
30. 15 - g r a u ............................................
31. 20 - b l a u ............................. ....  . .

aSatzM.—,35

Fiir Aufträge.
Schwalbe oben, »Auftrag« im Bande nach oben gehend, 

Wertbangabß in 2 Kreisen, Reliefwappen oben rechts.
32. 10 Pf. roth . .
33. 15 - braun .
34. 20 - blau . .
35. 25 - braungelb

j a  Satz M, — ,40

Control-Marken
für Massensendungon und Packete.

Grösstes (Quadrat auf der Spitze) Format, Reliefwappen 
iu der Mitto, Inschrift im Oval, Weithangabe in kleinen 

Kreisen iu den 4 Ecken.
36. 1 Mark (100 Pf.) braun .
37. lQa - (150 - )  braungelb
38. 2 - (200 -) lila . .
39. 5 - (500 -) gelb .
40. 10 - (1000 - 1 roth .

äSatz M. 1,80

Die Marken 17—23 und 36—40 werden auch für 
Falkenstein benutzt, welches Institut demselben Unternehmer 
gehört
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Barmen.
W  up perthaler P r iva t - B rief-V erk eh r .

Unternehmer: II. Kaprolat.

1.
2.

3.
4.

1887, 12. April. Ziffer im Oval mit Arabesken, unten 
2 Löwen, f. Dr. w. P., gez. 12.

2 Pf. ro th ..........................................................M. —,10
3 - ‘ ..........................................................- —,10
Diese beiden Marken wurden auf Bogen von 10x10 au- 
sammengedruckt, so dass in der 5. und 6, Reihe 2 und 

3 Pfennig-Marken Zusammenhängen.
10. April. Desgl. Lorbeerkranz um die Ziffer.

2 Tf. roth  ........................................... M. —
3 - - ..........................................................- ~

Am 20. Juni eiugcgangen.

t

ü»
 d
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Bergedorf.
Stadt-B rief-B eförderung.

Unternehmer: A. Salvador jr.
1887, 21.—25. Decbr. Vierländcrin im Dreieck, zwei

farbiger Druck, Inschriften weiss, f. Dr. w. P„ gcz.
1. 2 Pf. griin, Rand roth ..................................M. — . i0

1888. Versch. Thierabbildungcn, f. Dr. w. P., unccz.
2. '  2 Pf, braun (F ischotter)................
3. 3 - röthlichbraun (Eichhorn) . . .
■1. 5 - schwarz (Hühnerhund) . . .   ̂gajz 9
5. 10 - grün (S tö rch e )........................  * ’ ' 1
6. 15 - rothbrauu (H asen)...................
7—11. Dcsgl. gezähn t.................................. - —,70

Ging bereits im Februar 1888 wieder ein.

1
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Berlin.
a) B rief- und D ruckschriften  - E xp ed ition  

„ B er lin “ .
Unternehmer: J. .7. Schreiber.

18M. Ziffer im Oval, m. Insehr., scliw. Dr. w. P„ ungez.
1. 2 Pf. w e i s s ................................................ ..... M. 1,75

Desgl. gezähnt.
2. 2 Pf. dunkclrosa ............................................M. —,40

(Ende 1874 wieder eingegangen.)

Berlin.
b) B erlin er  P acketfahrt-G esellschaft.
1884, 20. Mai. Schwarze Ziffer im liegenden Rechteck, 

Umschrift im Rahmen.
Unten »Doppolpacket«, f. Dr. f, P., gez. 12'/2-

1. 15 Pf. rothbraun a. bräunlich.........................M. 1,25
15. Dccbr. Desgl. Schnörkel unten.

2. 15 Pf. rothbraun a. briiunl.................................M. — ,80
Beide Marken giebt es auf hollem und dunklem Papier_

Desgl. Kleineres Format, f. Dr. w. P., goz.
3. 10 Pf. g e l b ............................................ M. —,50
4. 25 - b l a u .........................   - ],—

Die Marken 1—4 kommen aucli ohne Punkt hinter
»Pf.« vor.

1884, 1. Septbr. Express - Marken. Ziffer im Kreise, 
f. Dr. w. P., gez. 12'/,.

5. 5 Pf. grün
0. 10 - blau
7. 30 - roth
8 . 50 - gelb

I. Oetober. Ziffer im Oval, f. Dr. w. P., gez.
9. 15 Pf. rothbraun . .............................. M. —,25

10. 25 - lila . . .   - —,25
1886. 15. Januar.

11. 20 Pf. ro th b ra u n ...................................... M. —,25
12. 10 - violett ( M a i ) .............................................. - —,25

Das Unternehmen änderte seine Firma in „Neue Beri. 
Omnibus- und Packetfahrt-Actien-Gesellschaft“ um mul be
fördert ab Juni 1886 auch Correspondenzen.

jàSutzM.—,70
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13. 2 Pf. braungelb . .
14. 3 - blau . . . .
15. 10 - violett (Juli) .
16. 20 - rothbraun (Juli)

5. Juli. Drucksachen-I

188(5, 18. Juni. Typus d. vorigen Marken, neue Inschr.
.................................M. —,10
• ■........................- - , i o
.............................- —,20
................................. - - ,-J0

ten. Typus d. vor. Marken, 
jedoch oben »Drucksachen«, unt. »Verkehr«, gez. 13.

17. 2 Pf. b l a u .........................................  -M. —,25
18. 3 - schwarz ..................................................... - —,15

2, Aug. Feinere Ausführung, gez. 12 '¡v
19. 2 Pf. g e lb b ra u n ......................................  . M. 1,80
20. 3 - dunkelblau........................ : . . . - —,75

Endo Juli. Express-Marken. Ziffer im Kreise, gez.
21. 5 Pf. g r ü n .......................................\
22. 10 - b l a u ....................................... I -i Satz M — 4523.30 - roth ........................................... iabatzM . ,4j
24. 50 - gelb .......................................)

1887, Juli. Wie 13 und 14. Kleineres Format.
25. 2 Pf. g e lb b ra u n ......................................  M. —,5
26. 3 - b l a u .....................................................- —,10

October. Rechnungs-Incasso-Marke. R I und Nr. in
rother Schrift, w. P.. gez.

27............. (15 Pf.) roth a. weiss . . . .  . . M. —,50
Pecbr. Typus von 25/26.

28. 10 Pf. violett (Incasso-M .).............................M. —,20
Marko der Telegramm-Reclame. Querformat. Geflügelter 
Pferdekopf mit Blitzen. Inschrift oben und unten im 

Bogen, gez.
29................  blau auf w e is s ................................. M. 1,—

1888. Express-Marken. Typus 21 —24. Kleines Form.
30. 5 Pf. griin (M ärz)........................................... M. —,10
31. 10 -
32. 30 - roth (Febr.)............................. ....  - —,25
33.

5. März. Typus von 25/26. 
34. 20 Pf. r o tb b ra u n ....................................... M. —,20
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Berlin.
c) H a n s a  (I).

Berliner Verkehrs-Anstalt.
Gegründet von II. Achilles; später R. Kühn, bcz. Halm. 

Achilles & Co.

1.
2.

3.
4.

0.
7.

8.
!>.

1880, 1 i>. Juni. Ziffer unten im Oval, rechts und links 
Anker mit Tau, Inschriften oben, f. Dr. w. P., mit Punkten 

in den Ecken, gez.
2 Pf. dunkelblau ..................................................M. —,20
3 - dunkolhochroth . . . . . . . .  - — 35

Desgl. ohne Punkto in den Ecken.
2 Pf. u l t r a m a r in ................................................. M. — 50
3 - hollhochroth....................................................- — 15
3 - - ungez. ..............................- 1,50
1!). Novbr. Desgl. Anker mit Tau unten, Ziffern rechts 

und links, gez.
- Ph g e lb .................................. ' .....................M. —,10
;i " « H i n .............................................................- -  ,15

Desgl. ungez.
2 Pf. gelb ............................................................... M. -  ,50
3 - g r i i n .............................................................- -  ,60

(Eingegangon am 21. November 1880.

tl) H ansa (II). 
Berliner Verkehrs-Anstalt. 

Unternehmer: H. Achilles.

1.
2.
3. 1

1886, 27. Novbr. Merkur mit Waarenballcn, darauf 
Ziffer, f. l)r. \v. P., goss. 12'/.,.

2 Pf. b l a u ................................................  . M. - . 5
3 - roth .....................................................- — 5
0 - gri'u ■ ..................................................... - —,l’o

Diese Marken kommen auch ungezähnt vor.
(Eingegangen 15. Februar 1887.)

2



e) L loyd .
Deutsche Privat-Post.

5886, 18. September. Brief mit Ziffer, darunter Post
horn, Inschrift oben und unten im Bunde, f. Br. w. P.,

gez. 12«/t .
1. 2 Pf. r o s a ........................................................... M. — ,5
2. 3 - g r ü n ......................................................  - -  ,5
3. 10 - b ra u n g o lb ............................................. - —,10

Die 2 Pfg.-Marko ist auch ungezähnt vorgekommec. 
(Eingebungen 20. Oetobor 1886.)

f) E igen e B riefbeförderung
der

„Fleischer *Z eitung".
1887, Beehr. Marien in grösstem (Quadrat-) Format, 
Inschrift im Oval oben und unten, in der Mitte Adler mit 

ausgespannten Flügeln, rother Br. w. P , gez,
1............ rotli a. w e is s ............................................. M. 4,00

5888, April. Hochrcchtock; Zeichnung ähnlich devvorigon 
Inschrift oben und unten im Bande, f. Br. \v. P. ungez. 

2 . . . . rotli und w e i s s ...................................M. 2,--
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Bochum.
a) P r iv a t-B r ie f-V erk eh r .

Unternehmer: Chi'. Menne.
1887, 1. Jan. Buch im Oval, f. Di', w. P., gez. 12'/s.

1. 2 Pf. b l a u ..................................................... M. —,15
2. Fcbr. Quadrat, a. d. Spitze, Insclir. a. d. Seiten,
Werth in der Mitte, unten geflügeltes Rad, gez.

2. 2 Pf. orange . . . . . . . . . . .  M. — ,15
l. April. Buch auf blauem Grund, gez.

3. 2 Pf. roth und blau . . . .  . . . . M. —,15
15. April. Grosse Ziffer im Oval, gez.

4. I Pf. r o s a ............................................  . . M, —,10
5. 3 - c a rm in ........................................ ....  . - —,15
6. 5 - r o s a .....................................................  - —,15

8. Mai. Buch in verziertem Schild, gez.
7. 1 Pf. l i l a ............................................1

9. ' I :  &  p 8* * — 50
10. 5 - r o t h .......................................  J

1. Juni. Ziffer im Rahmen, Ecken abgestumpft 
(Buchdr.), gez.

11. 1 Pf. g r ü n ............................................ 1
)*• l  - ™t h ............................................a Satz M .- ,  3013. 3 - b l a u ............................................1 ’
14. 5 - roth . . .  .........................)

15. Juni. Buch im Bogen, Ziffer in den Ecken, gez.
15. 1 Pf. b l a u .............................................j
Ui. 2 - r o t h ............................................. U Satz M.—, 30
17. 3 - g r ü n .............................................
18. 5 - violett .......................................)

2t. Juli. Merkur auf Stab gestützt, ungoz.
10. I Pf. grün
20. 2 - hellviolett
21. 3 - roth , . in Ratz M.— ,40

blau.

50

23—26. Dcsgl. gezähnt . . . . . .  ä Satz M. —,40
8. August. Verschobenes Quadrat, Morkurkopf i. Kreise, 

zweifarbiger Druck, ungezähnt.
27. 1 Pf. blau u. braunroth .
28. 2 - grün - braunroth .
20. 3 - violett u. braunroth .
30. 5 - hellbraun u. braunroth .
31—31. Pesgl gezähnt . . . .

Nli. Jeder Bogen der Marken 28/29 und 32/33 onthält 
zwei Fehldrücke (in den Farben verwechselt) a St. M. 1,—

2*

■ jaSatzM. — ,5 

‘ a Satz M. —,50



20

Bochum (Fortsetzung).
15. Aug. Taube i. Oval. Ziffer unten u. i. d. Ecken, goz.

35. 1 Pf. grün . . . . . . .
36. 2 - v io l e t t .....................
37. 5 - b l a u .........................
38. 10 - r o t h ................ .

28. Aug. Veloeipedfahror im Oval, zweifärb. Dr., nngez, 
2 Pf. gelb u. schwarz . . .

' ’ [iiSatzM.—,50
39.
'10.
41.
42.

auf

f» - blau u. braun 
10 - blau u. violett
20 - gelbgrün u.roth

43—46. DesgL gezähnt .
8. September. Merkur

zweifarbiger Druck,
2 Pf. blau u. violett . . .
5 - gelbu.dklbraun . . .

10 - grün u. hellroth . . ,
20 - blau u. braun . . .

)l—51. Dcsgl. gezähnt . . . .
Uctober. Wie M. Nr. 39—12, jedoch 
1 Pf. grün (.ungezähnt)
3 - carmin - .
1 - grün (gezähnt)
3 - carmin - .

47.
48.
49.
50.

55.
56.
57.
58.

. äSatzM. —,30

. ä Satz M. —,50 
Erdball stehend, im Schild, 

ungezähnt.

|  äSatzM. —,50

ä Satz M. —,50 
oinfarb. Druck.

. . M. —,05

. . - —,10

. . - —,05
,10

1. November. Westphiüisches Wappen (springendes Pferd

59.
60.

61.
62.
63.
64. 
05-

m

1
o

3
5

10
20
-70.

Inseliv. wie 
P., ungoz.

verschobenem Viereck).
f. Dr. iv 

Pf. r o t h ...................
- blau . . . . . . . .
Desgl. doppolf. Dr, w. P.

Pf. grüner Grund, rothe Schrift
- gelber Grund, scliw. Schrift
- blauer Grund, gold. Schrift
- sehvv. Grund, gold. Schrift 
Desgl. gezähnt . . . . .

bei Nr. 27-34,

ä Satz M. —,65

1888, Januar. Kopf im Kreise 
in den Ecken, f. Dr.

71. i Pf. dunkelgrün
72. 2 _ gelb . .
73. 3 - braun . .
74. 5 - blau . .
75. 10 - hoch violett
7<>. 20 - roth . .

. . . .  ii Satz M. —.65 
mit Umschrift, Worth Ziffern 
w. P., ungezähnt.

äSatzM. —,60

83.

-82. Dosgi. gezähnt 
April. Typus der 

2 Pf, violett . .
Wegen Mangel an 2 1

............................. ii Satz M. —,60
Marke 47, oinfarb. Dr., gez.

...................................M. —,05
,-M. vorübergehend verwendet.
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Bochum.
b) E x p ress-P a ck e t-V erk eh r .

1 ä SabitzM. 1,20

Unternehmer: Clir. Menne.
1886. Quadratform, Ziffer im Kreise, Inschrift im Bogen 
oben und unten, Ecken abgestumpft, f. Dr. w.P., ungez.

1. 20 Pf. hellblau..................................
2. 25 - grün ........................................
3. 30 - roth . . .  ...................
4. 50 - b r a u n ............................. , . )
5—8. Dcsgl. gezähnt..................................ä Satz M. 1,20

1888, 15. April. Kriegerdenkmal im Viereck, Inschriften 
rechts u. links, Werth oben, »1888« unten, f. I)r. w. P., gez.
20 Pf. blau ..................................

- r o t h ..................................
9.

10. 25
11. 30
12. 50
13. 1

- grün . .
- Hochviolett 

M. orangegelb

ä Satz M. 1,20
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Bonn.
E x p ress- P acket -V erk eh r.

Unternehmer: C. Norrenberg.
1887, März. Ziffer Lm Kreise (s. Apolda t — 5), gez.

1. 5 Pf. grün . ....................................... '
2 . 10 - r o t h ...........................................
3. 20 - b l a u ........................ ....  a Satz M. 1,20
4. 30 - violett ....................................... ....
'). f>0 - braun . . .  ■ ............................

Ging bereits im Juli 1887 wieder ein.
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Braunschweig.*)
Briefbeförderung- „H am m onia“.

Begründet von Ed. Ries e il; ging am 10. Beehr. 1880 an 
die >Hammonia« (K. Kulte) über, derou früherer Beamter, 
H. Düwel, das Institut tun 8. Müiy, 1887 übernahm und 

unabhängig weiterführt.
1880, 10. Docbr. Sitzende »Uanunonia«, gez. I4'/S.

i. 2 Pf. blau [für Briefe und Kalten) . . . .  M. —,20
2 10 - rotlt (Eil-B tiofe).......................................- —,10
3. 1 AI. grtin iMassen-Seudungcn)........................ - —,10

20. Dochr. Braiinschwdgor Löwe im Schild, Umschrift 
im Kreis, Ziffer unten, f. Dr w. P., ungoz.

d. 2 '/aPf. c a r n i i n ................... .... ........................M. —.7")
Diese Marko war bereits für Ricsell angefertigt worden, 
kam jedoch in Folge Mangels der 2 Pf.-Markon erst bei 

der Noujahrs-L'orrespondenz in (Jours.
1887, 10. Januar, liesgl. gez.

<>• - 'l-f Pf. c a n n i n ................................................ M. —, 1>
Die erste und zweite lilngsreihe der Bögen enthält be
deutend dunklere Stücke; oft ist sogar die Farbe durcli- 

gedrungen.
Oa. ti‘/t Pf. cannin durchstochen........................M. 2,00

Unter den gezähnten Marken hat sich auch oiue kleine 
Parthit! d u rch s to ch o n o  Exemplare bofuudou und sind 
diese Marken ziemlich selten geworden. Durch privatim 
hergesteilte Durchstiche suchte man jedoch dem abzu- 
lielfeu. Also Vorsicht!

Dcsgl. mit schwarzem Aufdruck »2«.
0. 2 '/2 Pf. ungezähnt  ................... M. 1,20

2 '/a - gezähnt................................................ - —,00
Diese / ufdriieko wurden zwar nicht officiell hcrgostcllt 

jedoch vom Unternehmer zur Beförderung zugelasson, 
da das Porto, statt wie ursprünglich 2’/*, nur 2 Pf. betrug. 
Zur Vermeidung von Unzuträglichkoiteu wurden daher 
die Marken übordruckt verwendet. Der Aufdruck »2* 
kommt in mehreren Zahlen grossen vor.

*) Unter Zugrundelegung anitliclior Quellen und 
theilweiser Benutzung des im rt’ostwertli Zeichen«, 1888, 
Nr. 2 und 3 enthaltenen Artikels von L. Borgor-Bruun- 
schweig (mit dessen gütiger Erlaubniss) gänzlich neu 
bearbeitet.
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13. Jan. Sitzende Haminonia gez. 12.
8. 2 Pf. b l a u ............................. ...  . . M. — ,0

15. Februar. Kopf der Ilammonia,
D, 2 - blau, gez.......................................................... - —,10

10. 2 - reseda, ungez................................................ - —j o
11 • 2 - - goz................................................... - —,io

Da diese Marken als Koste aufgekauft und verbraucht 
wurden, so sind oft Makulatur und lialbfertigo Dogen 
mit zu in Verbrauch gekommen ; z. B. giebt es Marke 9 
aul gewöhn liebem Abzugspapier, sowie auch nur ein
seitig und ganz ungezähnt.

Mürz. Marko 8 in anderer Farbe, gez. 13.
12. 2 Pf. g r ü n ...........................................

Diese Marke muss hier aufgeführt werden, da Quantitäten
einer emgegangenen Hammonia-Filiale (meist mit Auf-
druck) verwendet wurden.
8. Maiz. Desgl. Mit Aufdruck »IJ. D.« (Monogramm).

13. 2 Pf. blau, goz. l - l ( Nr ,  1) . . . . . M. —.60
14. 10 - roth - - - 2 . . . . - —,25
15. 1 M. grün - - - 3 . . . . . - 1,25
16. 2 '/2 Pf. carniin, ungez. - 1 . . - 1.25
17.2V, - - gez. - 5  . . . . . - -—,50
18. 2 - blau, gez. 121 - 8 . . . . - — ,20
19. 2 - - - Kopf - 9 . . . . . ------,25
20. 2 - reseda ungez. - - 10 . . . . ------,25
21. 2 - - gez. - - 11 . . . . . - —,25
22. 2 - grün - 13 -1 2  . . . . . - -—,40

Marke 10 mit bräunlichem Aufdr. »H. P.«, w. P. ungez.
23. 2 Pf. r e s e d a ........................ ....  .

Der Aufdruck »Pi. D « ist der Name des Unternehmers 
1J. Ditwel, welcher die im Publicum befindlichen Wortli- 
zciohen oiuziohen und deshalb mit jenem Stem[iol ver
sehen liess, um controlireu zu können, wie gross die 
Menge der vorhandenen Worthzeichen sei. Ausserdem 
bot der Aufdruck auch einen Schutz gegen die Ein
schleppung von Woithzoichen der inzwischen eingegan
genen Jlammonia-Filialcn.

Die oft angetroffenen Marken und Karton mit Durch
stich d u rch  dir Wcrthzeichcn sind aus gleichem Grunde 
entstanden.

Weil sich jedoch in Folge dieser Controle heraus
stellte, dass der Portosatz von 2 Pf. zu gering sei, so 
wurde dasselbe auf 8 Pf. erhöht und die im Publicum 
befindlichen Werthzeichen (nach lltägigem Coursiren) 
wieder eingefordert und mit einer grossen »3« ühordruckt.
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Da hierbei auch Stücke der bereits mit »H. D.« 
bedruckten Stücke wieder einliefen, so wurden vereinzelt 
auch diese nocli mit »3« bedruckt und führe dieselben, 
um ganz genau zu gehen, wenn aucli nur unterge
ordnet auf.

13. März. Marken der vorigen Emission 
schwarz iibcidruckt.

mit »3«

13a. 2 Pf. blau gez. t - l ' / Y - ............................. M.
16a. 2 '/s ■ cavmin ungez...................................... _ •,
17a* 2V, - - ........................................... - - 7 9
18a. 2 - blau gez. I2 ’/j..................................... - —,25
19a. 2 _ - - K o p f . ............................. - —.46
•20a. 2 - reseda ungez. Kopf. . . .  . - —,40
‘21a. 9  _ - ge*. - ....................... - —,40

13. März, Mit rothcin Aufdr. »3« (grosse Ziffer).
21. 2 Pf. blau gez. 1 1 (Nr. 1) . . . . . . M. —.60
25. 2 - - - 12'/ ,  - 8 ........................ - —,15
26. 2 - - Kopf gez - 9 ........................ - —.25
27. 2 - reseda, Kopf ungez. (Nr. 10) . . . - - 2 5
2 •». 2 - - - gez. - 11 . . . - —>25
29. 2 - grün gez. 13 - 1 2  . . . - — ,50

Bezüglich der Farben ist man beim Uoberdrucken, 
welches in grosser Eite (meist von Untcrbeaiuten) mit 
der Hand gemacht wurde, durchaus nicht wühlerisch 
gewesen und sind die hier angeführten sämmtlich als 
o ff ic ie ll  bestätigt.

Dcsgl. Aufdruck schwarz.
30. 2 Pf. blau goz. 1472 (Kr. 21) . M. 1__
31. 2 '/? - carmin ungez, - 4 * - 1.50
32. 2 ‘/t * - gez- - 5 . “ —,50
33. 2 - blau - 1272 - 8 . - - ,1 5
34. o . - Kopf - 9 , , . . - - ,2 5
35. 2 - reseda, Kopf ungez. (Nr. 10) . . * - —.25
36. 2 - - - gez. * 11 - 2 5

Desgl. Aufdruck violett.
37. 2 - blau gez. 12'/* (Nr. 8) . . . . - - 1 5
33. 2 - - Kopf - 9 . . , . - —,25

Aufdruck »3< (kleine Zahl).
39. lioth auf Nr. 1 . . . . M. —.60
40. - - - 8 . . . . - —,15
41. - - - 1 2  . . . , - —,50
42. Violett - - 8 . . . . - - 1 5
43. Schwarz - - l . . . . - —,85
44. - - - 8 . . . . - —,15
4 5. - - - 12 . . . . - —,50
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Auch die; Existenz der hier angeführten Aufdrucke 
ist officiull bestätigt, und diese Aufstellung nach amt
lichen Quellen neu bearbeitet.

Diese Aufdrucke giobt es mit und ohne Punkt 
hinter der »3«.

1. Mai. Marke 11 mit stahlblauem Aufdr. »3« unten. 
•16. 3 Pf. r e s e d a ................................................ M. — 15

1. Juni. Desgl, mit Aufdr. »3« in den Ecken.
17. 3 Pf. reseda • ........................................... ______ 20

Der Aufdruck kommt in 2 Typen vor.
(Der ßraunsclnvcigcr Briefm.-Sammlor-Verein be

nützte für seine Oorrpsfioudenz Marke 47 noch mit gr. 
»3« schwarz überdruckt.)

1838, Januar. Pferd im Kreise. Werth zitier unten 
rechts und links, f. Dr. w. P,, untres 

48. 2 Pf. g r ü n ...........................................  . . M
19. 3
50. 10

51. 2
52. 3
53. 10

blau
roth

grün
blau
roth

24. .Jan. Desgl. gozalmt.

— a
- 1 0
- ,2 0

—,5 
- 1 0
- , ‘J0
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Breslau.
a) E xp ress-P ack et-V erk eh r .

Unternehmer: Arnold Freund.
1886, Octbr. Typus der Berliner Express-M. gez. 11'/»

1. r. Pf. grün
2. 10 - blau
3. 30 - roth
1. 00 - gelb

Ging 1 fi. April 1887 ein; die Werthzoiehcn braucht 
Görlitz (mit Unterdrück) auf.

(NB. Die mehrfach gemeldeten ungo/. ,M sind 
nur durch malignili. Zähnung entstanden.)

. Satz M 3, -

Breslau.
b) Briefbeförderung- H am m onia (F ilia le ).

Unternehmer: B. Kühe.
1886 25. Deebr. Sitz: Hammonia.

1. 2 Pf. blau goz. 12'/, . . . . . . . . M. —,05
2. 10 - roth - 14 7a • • . ■ . . . .  - —,05
3. 1 M. grün - 14 'a ■ - • • —,10
4. 2 Pf. - - 1 3 ................... . . . . - — ,05

1 337. Kopf der Hammonia (ähnlich wie Hambuig) gez.
f>. '£. Pf blau

Am 25. Februar 1887 entschlafen.

Bremen.
B riefbeförderung H am m onia (F ilia le ).

Da hier n u r M a r k o n d e r  Ha m m o n i a
(sioho Hamburg) benutzt wurden, führe dieselben nicht 
nochmals auf.
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Chemnitz.
Briefbeförderung; „H am m onia“,

Gründer: R. Kühe; jetziger (4.) Unternehmer (seit 5. Juni 87): 
Beruh. Müller.

1.
2.

3.
4.
5.

6.
7.

8.
9.

10.
11.

12.
13.
14.
15.
1(5.
17.
12

(War bis März 1887 Filiale der Hammonia.)

1887, 1. Februar. Sitz Hammonia,
2 Pf. blau gez. 1 4 ' / a ........................ ....  . M. —,20
2 

10 
1 
o

- l’oth 
M. grün 
Ff. -

12'/5
14’/,
ld'/ä
13

—,05 
- ,05 
—,10 
- ,0 5

Kopf der Hammonia gez.
- b l a u ........................
- resoda . . . .

April. Zahl im Oval. 
Pf. b l a u ........................

- ultramarin . . . .
- g r ü n ...................
- l 'o t h ........................

— .10
- 1 0

f. Dr. w. P. gez.

«Satz M.
2 
2 
2 
2
Ende April. Mit ovalem Aufdruck »Stadtwappen«. 
2 Pf. blau, Aufdruck schwarz 

grün, - -

,25

2 -

2 -

2 -

2 -

2 -

roth,
blau,
roth,
grün,

roth
blau

a—17 a. Dcsgl. Aufdruck verkehrt
Diese Marken kommen deshalb 

Aufdruck vor, weil die Bogen verkohlt;

fi Satz M. ,50

ä Satz M. —,50 
mit verkehrtem 

zusammenhingen.

18.
19.
20. 
21 .

Aushilfsmarken. Marken d. Hammonia m. schwarzem 
Aufdr. »Stadtwappen«.
2 Pf. blau, sitz. Hammonia gez. 12 
2 - grün, - - - 13
2 - blau, Kopf d. Hammonia gez.
2 - resoda, Kopf der Hammonia goz

(Biese Marken wurden vom Stadtrath verboten und 
sind daher nur wenige in Cours gekommen.) Dev Auf
druck geschah, weil das Unternehmen in anden Hände 
überging und wurde deshalb auf dio noch vorhandenen 
Ilaminonia-Markenbcständo ausgedehnt, um Einschlep
pung zu verhüten.
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Chemnitz. (Fortsetzung).
Mai. Marken 6—3 mit Aufdruck »Geflügelter Pfeil«.

22. 2 Pf. blau, Aufdr. r o t h ................... '
23. 2 - roth, - schwarz . . . Ù Satz M.—40
24. 2 - grän, - * • • •
25. 2 - blau, - - •. . .

Dos gl. Aushilfsmarken. Aufdruck „Pfeil “ auf Marken
sitz. Llarmnonia

2 >. o Pf. blau, Aufdruck schwarz, . 12'/a
27. 10 - roth, - - . 141/»
28. 1 M. grün, - - • 14'/„ AS. M. ,5029. 2 Pf. - - - . 13
30. 2 - blau, - roth . 12VS
31. 2 - grün, - - . 12 VJ

Dcsgl. Kopf der Uammonia.
32. 2 Pf. lilau, Aufdruck schwarz, gez. .
33. 2 - reseda, - - - . íi Satz M — ,25
34. 2 - blau, - roth - .

Mitte Mai. Kopf im Oval. Ziffer unten rechts
und links, zweifarbiger Di uck ; gcz.

35. 2 Pf. blau und orange . . M. —,05
30. 10 - grün und roth . . .  - —,10
37. 12 - roth und grün . . - — ,10 a Satz eomplct
83. 20 - blau und braun . . - —,15 M. — ,90
39. 50 - silber und b ra u n ....................
40. 1 M. golden und schwarz . . . .

fl . Juni. Tvpus von Nr. 5. f. Dr. w. fi
4t. 2 Pf. braun auf c h a m o is ................... . M. - ,05

1. Juli. Zahl im Kreise; t  Dr. w. P. goz.
42. 2 Pf. r o t h ...........................................
43. 3 - g rü n ...................  . . . . , - —,05
44. 10 - - ............................................ . - - ,1 0

NB. Marke 40 verdankt einem Missverständnis« ihr 
Dasein und wurde wogen dev öfteren Verwechslung mit 
4 7 durch die nachfolgende ('motzt.

- 5. August. Pesgl. f. Dr. f. P. gcz.
15. 3 Pf; voth auf o r a n g e ..................................M. — ,05

13. Septbr. Dcsgl. zwoifarb. Dr. w. P. gcz.
40 12 Pf. schiefergrau und ro th ........................M. —,10
47. 15 - braunroth und g r ü n ........................- —,25
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Cöln a. Rh.
a) E xp ress-P ack et-V erk eh r .

Unternehmer: Arth. Vrancken.
w. P .;  gez. 11 '/„

à Satz M. —.50

1886. Typus v. Apolda; f. Di
I . 5 Pf, grün . . . . .
2. 10 - roth . . .  .
3. 20 - b l a u .......................
4. 30 - violett .......................
5. 50 - braun .......................

Ende Decbr 1886 eingegaugen.

Cöln a. Rh.
b) P r iv a t-B r ie f-V erkehr.

Unternehmer: A. Kirchhoffer & Co. (sieheFrankfurt a) 
(SeitFebr. 1888 ist der Unternehmer obigon Instituts eingo

getreten und leitet dasselbe.)
1888, Ende Octbr. Stadtwappen im Oval. f. I)r. w. P. gez.
1. 2 Pf. b l a u ....................................................M. —,10
2. 2 - - Aufdruck „2“ roth . . . . - —,10

M. 1 wurde wegen ihrer Aehnlichkcit mit der 20 Pf.- 
Marke der Reichspost verboten und daher überdruckt.

1887. Wappen im Kreise. gez.
3. 2 Ff, roth (23. Decbr. 1886) . . . . M. —,05
4. 2 - gelb (21. Februar 1887) . . . .  - —,05
5. 2 - braun (Ende Juni 1887) . . . .  - — ,10

M. 3 und 5 wurden gleichfalls verboten, wogen angeb
licher Aehnlichkcit mit den der 10 resp. 25 Pf.-Marken 
der Reichspost.
Controlmarke. Ziffer im Schilde. Gr. Form. gez.

C. 1 M. schw arz..............................................M. —,25
NB. Diese Marke diente als Quittungsmarke für 

100 Circulaire.
Octbr. Kopf der Colonia. goz,

7. 2 Pf. g e l b ....................................................M. —.10
1888, Febr. Desgl. veränderte Ausführung.

8. 2 Pf. o r a n g e ........................................  . M. —,0j

3





....  Crefeld.
a) E xpress-C om pagnie..

Unternehmer: Fr, Jos. Esser.

" ■  -----— :

35

1386, l.Octobor. 'Geflügelter Brief, darüber Stadtwappen im 
Oval, f, I)'. w. P., Strichduvclistich.

1. 2 Pf. dunkelblau........................................ M. —,25
2. 3 - r o th ....................................................

15. Octbr. Desgl. Punktdurchstich.
- —,15

3. o _ hellblau ........................................ - — ,20
4. 3 - r u th ........................................ .....  . - —,15

(Da der Durchstich dieser Marken sehr mangelhaft 
war, wurden dieselben später, noch gezähnt.)

1. Novbr. Desgl. gezähnt.
5. 3 Pf. r o t h .................................................... M. —,10

Ging 13. Januar 1887 ein.

Crefeld.
b) C refelder (H. V.) E xp ress-C om p agn ie.

Unternehmer: Herrn. Yoy & Co.
1886, 15. Novbr. Grosses Format, Taube mit Brief, 

darauf grosse Werthziffer, Lithographie, gez.
1. 2 Pf. schwarz, weisscs Papier . . . . M. —,75

Desgl. gelbliches Papier (Buchdruck).
2. 2 Pf. schwarz ungez. . . . . . . .  - —,15
3. 2 - - gez.............................. .....  . - —,10

Dio erste Ausgabe dieser Marke wurde auf Streifen 
von 12 Marken, jo 2 nebeneinander gedruckt, die stets 
verkehrt Zusammenhängen und nur in den Trennungs
Streifen gezähnt waren.

Die zweite Ausgabe ist normal stehend in zwei 
Hälften ä 6x6 Marken gedruckt.
1887, Januar. Desgl. kleines Format, f. Dr. w. P., gez.

•1. 1 Pf. h e l l g r ü n ................................................... M. —,05
5. 2 - schwarz . . . . . . . . .  - —,05

Desgl. etwas grössere Inschriften.
6. 1 - g rü n ......................................................   - —,10

Ging 20, Mai 1887 ein.
(Sowohl die Marken a) 3 und 4, als auch c) 1 und 

3 sind mit der Nähmaschine durchstochen.)
3*
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Crefeld (Schluss).
c) E xpress-B rief-B eförderung-.

Unternehmer: F. J. Gesehier.
1886, 13. Decbr. Brief auf cnrrirtem Grand, Zahl in den 

Ecken, f. D. w. P., durchstochen.

36

1. 2 Pf. h e l l g r ü n ...............................................M. —,40
Uesgl. gezähnt.

2. 2 - d u n k e lg rü n ......................................... - —,25
1887, Januar. Desgl., jedoch etwas veränderte Ziffern,

durchstochen.
3. 2 Pf. g r ö n ....................................................M. — ,75

Desgl. gezähnt.
4. 2 - g r ü n .....................................................- — ,35

Eingegangen März 1887.
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Danzig.
P rivat-S tad tp ost und V erk eh rs-A n sta lt.

Com m an d it-Gcsellsch aft.
188(5, 19. Septbr. . Inschrift und Zahl im Rahmen, 

durchstochen (im Bogen),
1. 2 Pf. blau, gelber Untergrund.......................M. —,10
2. 10 - roth, grüner - ungezähnt . - — ,30

1. Decbr. Nachporto-Marke, ungozähnt
3. 5 - schwarz auf grünem Papier . . . - — ,20

1887,'Mita. Wie Nr. 1, durchstochen.
I. 2 - lila, orange Untergrund . . . . .  M. —,10

Zahl im länglichen Oval, durchstochen.
5. 2V2 - blau, grauer Untergrund . . . .  - — ,10

Novbr. Desgl. ohne Untergrund, Inschrift verändert.
6. 2 Va Pf- mennigeroth . ...................................M. —,10

NB. Auf Antrag dor Postbohörde musste auch hier 
das Wort »Post« wegfallen und lautete deshalb die In
schrift: »Stadtbrief« statt »Stadtpost«.

Eingogaugen Ende Decbr. 1887.
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Dresden.
a) E x p ress-P a ck e t-V erk eh r.

Unternehmer: E. Gcucke & Co. > 
188G, 1. Februar. Ziffer im Dreieck, f. D. \v, P.. gez. 11 

1. f> Pf. violett . . .. . I . . ' .  .
2. 10 - roth .
3. 30 - braun .
4. 50 - graugrün

Desgl. ungezähnt
5—8 per Satz

1887. Kleineres Format gez.
M, 1,40

9. f> Pf. violett
10. 10 - roth
11. 20 - blau àSatz M. — ,2.7
12. 20 - braun .
13. 50 - graugrün

Desgl. Querformat.
14. 100 - .lila
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Dresden.
b) V erk eh rs-A n sta lt „H ansa“.

Gegründet v. C. Eekhoff, jetziger Unternehmer; E. F. i). Süring. 
1886, Deccmber. Kopf im Kreise, f. D. w. P., gez. 

(Uainb. Druck.)
1. 2 Pf. ziegelroth..............................................M. —,75

Existiit iu 2 Zähnungen.
Desgl. ungezähnt. (Localdruck.)

2. 1 - b l a u ....................... .....  - — ,15
5, 2 - r o t h .......................................................... - —,15

Marke 3 giebt es auf dickem und dünnem Papier. 
Desgl. gezähnt 12 't .

•1. 1 - blau ......................................................... - —,10
5. 2 - roth . . .  ,15
6. 1’/* - g r ü n .................................................... - —,15
7. 10 - lila (Kopf dos vorm. Directors) . . - —,25

Mai. Desgl. Aufdruck »2« auf Nr, 7.
8. 2 - lila, Aufdruck r o t h ................................... - —,25

Marke 5, Farbe verändert.
9. 2 - g e l b .......................................................... - —,25

10. 3 - braun . ■................................. .....  . - —,15
Wurde auch halbirt verwendet.

28. Mai. Marke 10 färb, Dr. auf färb. Papier, gez.
11. 3 Pf. schwarz auf g r ü n .............................M. —,25
12. 3 - - - g e l b ......................................- —,25
13. 3 - - - roth . . . . . . .  —,25
14. 3 -  grün - -    - —,50
15. 3 - - - g e l b ..................................... - —,25

(Diese Marken wurden für den Congress des Internat.
Philat. Vereins (28.—31. Mai in Drosdon) hergestellt. 

1. Juni. Marke 9, abermals die Farbe gewechselt.
16. 2 Pf. orange .................................................M. —,15

Desgl. gezähnt 15,
17. 2 - orange .......................................................- —,25
18. 3 - b r a u n ....................................................... - —,15

Marke Nr. 7 mit Aufdruck »!'/,«.
19. 1 */a violett, Aufdruck g rü n .............................M. —,20

Oetbr. Marko Nr, 7 mit Aufdruck »2 Pfennig«.
20. 2 Pf. lila, Aufdruck r o t h .............................M. —,25

Marko 1 in geringer Farbenänderung.
21. 2 - roth . .............................................. - . —,15

Nov. Marke 3 und 5 mit Aufdr. »3« (kl. dicke Zahl).
22. 3 Pf. roth, Aufdruck blau, ungez. . . . M. —,40
23. 3 - - - roth - . . .  - — ,50
24. 3 - - - blau, gez.............................- —,25
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Dresden.
b) V e r k e h r s -A n sta lt  „H ansa“ (Fortsetzung)

7. Nov. Mit schwarzein Aufdr. des neuen Werthes.
9f\ Aufdruck »1'/,« auf 2
26. - - - 3
27. - - - 4
28. - - - n
29. - - - 15
39. - »3« - 2 ä Satz M. 1,75
31. - - - 3
32. - . - - 4
oo.
34. _ _ _ 7
35. - -  - 21

Marke 11 in hellerer Farbe.
36. 3 Pf. hellbraun .

Novbr. Control-Marken. Merkurkopf mit Inschrift im
Krciso on relief. gr. Quadratformat, gcz.

37. 50 Pf. dunkelgrün auf weiss Papier
38. 50 - hellgrün - - -
39. 50 - braunroth - - -
10. 50 - scharlachroth - - -
41. 1 M hochviolett - - -
42. 1 - ultramarin - - -
43. 1 - blau - - -
44. 1 - schwarz - - - ä Satz RI. 6,—*15. 0 - - - grün -
40. 5 - - - blau -
47. 5 - Scharlach - orange -
48. 5 - schwarz - rosa -
49. 10 - braun - weiss -
50. 10 - hochviolett - - .
51. 10 - orange - - -
52. 10 - hellblau - - -

3. Decbr. Marko 6 mit Aufdr. »2«.
53. 2 Pf. grün, Aufdruck roth . . . . . M. —,15
54. 2 - - - \ iolett . . . . . - —,25

Dcsgl. mit dickerem Aufdruck.
00. 2 - grün, Aufdruck schwarz . . . . - —,25
56. 3 - - - \ iolett . . . . . ------ ,75

Ende Decbr. Neujahrs-Nothmarken. Prov. Ausg. 
Siimmtl. Restvorräthe der älteren 1, 1 ’/„ 2, 10 Pf.-Marken 

mit »3« violett überdruckt.
57. Aufdr. auf 2 Pf. roth (1) . . . . M, —,—
58.. - - 1 - blau ungez. (2) . . . .  - 1,25
59. - - 2 - roth - 3j . . .  - —,25
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Dresden.
b) V erk eh rs-A n sta lt „H ansa“ (Fortsetzung).
60. Aufdr. auf 1 Pf. blau gez. (4) . . M. — ,50
61. - - 2 - roth - 1») • - - - 1 5
62. - - 1'/, - 'grün - (3) . .* ------ ,20
63. - - 10 - violett - (7) . . - —,50
04. - - 2 - lila - (8) . . - —,70
65. - - 2 - gelb - (91 . . - 1 ~
66. - - 2 - orange - (16) . . - —,25
6/. - - 2 - - - (17) . . - 1 , -
68. - - 17,  - violett - (19) . . - 1,—
69 - - 2 - - - (20) . . - —,50
70. - - 2 - roth - (21) . . - —,15
71. - ~ 2 - grün - (53) . . - —.40
72. - - 2 - . _ (54) . . - —,50
73. - - 2 - - - (55) . . - - ,5 0

Desgl. Aufdr. »3« roth.
74. - - 2 Pf. roth (1) » ♦ • •
75. - - 1 - blau ungoz. (2) . . —,60
76. - - 2 - roth - (3) . . - —,40
77. - - 1 - blau goz. (4) . . - —,40
78. - - 2 - roth - (6) . - - —.40
79. - - 17a - grün - (6) . . - —,25
80. - - 10 - violett - (7) . . - —,50
81. - - 2 - .  . (8) . . '  1 -
82. - - 2 - gelb - (9) . . - 1
83. - - l 1/, - violett - (19) . . - —,60
84. - - 2 - - - (20) . . - —,60
85. - - 2 - roth - (21) . . - —,60
86. - - 2 - griin - (53) . . - - .4 0
87. - - 2 - - - (54) . . - —,50
88. - - 2 - - - (55) . . - —,50

Es sind auch einzelne Stücke der Congressmaiken 
überdruckt worden, wie auch die meisten Werthe mit 
verkehrtem Aufdruck Vorkommen, da das Ueberdrucken 
sehr eilig ging und mit der Band geschah.

Die Manipulation geschah wegen völligen Mangels 
des 3 Pf.-Worthes in dem überaus starken Neujahrs
Verkehr.

1888. Ende Februar. Nachporto-Marken.
Ziffer im Oval, dämm Inschrift, br. Dr. w. F., ungez.

89 2 Pf. b i a u n .........................................■>
g '  ’ ........................................ JäSatzM.—,60

92! 20 - - . ! !
93—96. Dcsgl. gezähnt (März) M. — ,60
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Dresden.
b) V erk eh rs-A n sta lt „H ansa“ (Fortsetzung).

102.
103.
104. 11
105.
106 13 - - )
107 —111. Desgl. gez. 15

L
Control-Marken. Werthziffer im Kreise, 

f. Priigedr. w, P., goz,
07. 50 Pf. blau
98. 1 M. roth
99. 5 - g r ü n .........................................Ja Satz M. 2,50

100. 10 - schwarz . . . .
101. 10 - kupfern und schwarz

April. Provis. Ausgabe. Marke 9 mit schwarzem 
Aufdr. des neuen Werthes, gez. 12'/a.

5 Pf. gelb (kl Zahl)
5 - - (gr. - )

(kl. iiSatzM. — ,00
10 - - (gr. - )

(kl.
ä Satz M.—,0J
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Elberfeld.
P riv a t - B rief - V erkehr.

Unternehmer: II. Kaprolat.
1886, Anfang Decbr. Wappen im Oval, f. 13r. w. P., gez.
1. 2 Pf. b la u .........................................................M. —,10
2. 2 - - Aufdruck »2« r o t h ....................... - •—,05

1887, 17. Mai. Desgl. Wappen im Kreise.
3. 2 Pf. ro th ..........................................................M. —,05

Nr. 3 mit Aufdruck »1 */a« schwarz.
4. 1'/, r o t h ..........................................................M. — ,40

(Für Wohnungswechsel-Anzeigen.)
Existirt auch mit verkehrtem Aufdruck.

Ging am 20. Juni 1887 ein.
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8 ,

9.
10.

11

21
22
23.

■a Satz M. 2,50

24.
25.
26. 
27.

28.

Erfurt.
Privat-Stadt-B rief-B eförderung-.

Unternehmer: F. K. M ellendorf.
:888, 17. Mürz. P ro v ison .suho A usgabe. Stempel 
der M. I u. 8 von Frankfurt, b. (Kopf) in. Aufdr. »Erfurt«; 

f. Dr. f. Pp., ungez.
. 1 Pf. schwarz a. gelb, Aufdr. roth .
. 2 - roth - - - schwarz

I)ic 10 M.-Marke oben noch mit Worth
aufdruck, f. Dr. blau Pp.

5 Pf. grün, Aufdr. schwarz . .
10 - brauuroth, - - . .
20 - dunkelblau, - - . .
25 - braun, - roth . .
50 - dunkelbraun - - . .
Dcsgl. M. 10—12 nur Aufdr. »Erfurt« 

in Kupferbronze.
1 M. k u p f e r n .................................
5 - silbern .........................................

10 - go lden.........................................
-20. Dcsgl, g ez äh n t............................. ä Satz M. 2,—

Die Worthaufdriicko sind mit den verschiedensten Typen 
hergestellt.

6. April. Dom zu Erfurt in liegendem ßechteck. Werth
bezeichnung in den Ecken, f. Dr. w. P., gez.

1 Pf. g r ü n ...................................
2 - b l a u ...................................
5 - rosa ...................................
Desgl. Ecken leer, darin Aufdruck

des Werthes. '■ii Satz M. 1,60
1 M. gelb . . . . . . . .
5 - - ..........................................

10 -  - ...................................................................................................

20 -  - ........................................................................................... .

Marke 21 durch einen braunen Strich in 2 Drei
ecke gctheilt und jede Hälfte mit P/s Pf.« braun überdruckt. 
Vs Pf. grüo, Aufdruck braun . . . . .  M. —,15
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1.
2.

3.
4.

Essen a. d. Ruhr.
P rivat-S tad t-P ost.
Unternehmer: L. Feldhaus,

17. Oetbr. Postilion mit Brief auf einer Wespe reitend, 
schw. I)r. w. P., Schild bunt, goz.

2 Pf. Schild grün
3 - - blau
5 - - roth

10 - violett
â Satz M.— ,40

Das Wort »Post« wurde auch hier verboten, wes
halb die Reste für die gangbarsten Wertlie überdruekt 
wurden.
19. Decbr. Marken 3 und 4 rechts und links mit einer 
breiten Linie und Zahl in dor Mitte schwarz überdruckt.
2 Pf. r o t h ....................................................M. — ,35
3 - v io le tt................................................... - —,50

Beide Marken giebt es in 2 Aufdruckstypen.
1888, Januar. Wappen im Rahmen, gr. Form., f. Dr. 

w. P., gez.
2 Pf.
3 - 
5 - 

10 -

b r a u n ........................................ \
^ ......................................... ja  Satz M.—g ru u
gelb

15.
Iß.
17.
18. 
19.

50
100

7.
8.
9,

10. w .
11 — 14. Dcsgl. ungez................................... à Satz M. —,30

Masscnversondungs-Marken. Merkurkopf im Kreise, 
Quadratform, Ziffern in den Ecken, ungez.

20 Pf. giiin . . . .
30 - blau . . . .
40 - schwarz . . .

- braunroth . .
- carmin . . .
Dosgl. goz. . . .

Februar. Dcsgl. gez
25. 3 Pf. v io le t t .................................................... M. —,15
Diese Marke ungez., sowie die ganze Emission ungez. in

anderen Farben, sind Scnwindelproducte.
März. Ziffer im verzierten Rahmen. Hochrechtcck, 

sehw. Dr. f, P , ungez.
26. 20 Pf. chamois
27. 30 - grün .
28. 40 - l i l a ............................................................. à Satz M. 2,50
29. 50 - gelb .
30. 100 - rosa .
31—35. Desgl. gez.

20—24.

à Satz M. 2,50

Satz M. 2.50

à Satz M. 2,50
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Falkenstein (Sachsen).
E x p ress  - P acket - V erk eh r.
Unternehmer: R. Müller in Auerbaeh.

1887, ly. Juli. Marken von Auerbaeh (1 — 5) gez., mit 
blauem Aufdruck »M«.

à Satz M.—,60

1. 5 Pf grün .
2. 10 - roth .
3. 20 - blau .
1. 30 - braun .
5. 50 - grau .

1888, Januar, T 
jedoch unten

6. 5 Pf. orange
7. 10 - gelbbraun
8. 20 - violett .
9. 25 - grün .

10. 30 - mattroth
11. 40 - blau .
12. 50 - gelb .
13. 80 - braun .
14. 100 - grau .
15. 200 - hochroth

mus der Marken \ on Auerbach (6—15),
ensteiri«, f. Dr. w. P,, gez..

N achportom arken
Typus der Marken von Auerbach (16—

entsprechend abge
10. 5 Ff. grün
17. 10 - hochroth
18. 20 - blau
19. 25 - orange
20. 30 - braun
21. 40 - violett
22. 50 - grau
23. 80 - mattroth
24. 100 - gelb .
25. 200 - gelbbraun

indert, f. Dr. w

à Satz M. 1,—

25), Inschrift 
P., gez.

à Satz M. 1,—

Die Marken 17- 
werden auch hier ver 
selben Inhaber gehört.

23 und 36—40 von Auerbach b) 
wendet, da das Unternehmen dem-
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Frankfurt a. M.
a) P riv a t-B r ie f-V erk eh r .
Unternehmer: A. Kirchhoffbr & Co.

1886, 15. Oetober. Frankfurter Adler, im Oval gezähnt 11 '/„.
1. 2 Pf. sch w a r z .............................................. M. - ,1 0O 2 - blau (15. D e c b r . ) ............................. - —,05
8. 2 - blau, Aufdr. »2« eartninroth (Jan. 1887) - —,10

Diesen Aufdruck giebt cs auch ziegelroth.
1887. Wappen im Kreise.

4. 2 Pf. roth (A p r i l ) ......................................... M. —,05
5. 2 - gelb ( M a i ) ........................................ ------ ,05
6. 2 _ braun (Ju n i)........................................ ------ ,10

C'ontrol-Marke (s. Cöln).
7. 1 M. S ch w a rz .............................................. - — ,2f,

Schiitzonfest-Marke (Schütze i. Kreise m, Emblemen]1, gcz.
8. 2 Pf. grün (für allgemeinen Verkehr) . . M, —,10
9. 2 - roth (für das Fest-Comite) . . . .  - —,50

1888, Februar. Kopf der »Frankfurtia«, f. Dr. w. P., gez.
10. 2 Pf. orange....................................................M. —,05

März. Marken für Beförderung und Abonnement der 
Zeitung »Onkel Sauerteig«, Ziffer im Viereck, Prägedruck

auf farbigem Papier, gez,
11. 1 M. schwarz auf ro s a .......................

1 - 
1 - 
I -

15.  1 -

16. 1 - : S

lila .
ziegelroth 
mattrosa 
gelb . .
lau .

äSatzM.—,75

4
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3

C.

7.
8. 
9.

10.
11.

12.

24
•25.

20
27.
28

Frankfurt a. Mahl.
b) Privat-C ircu lar-B eförderung.

Gcgnindet von H. J. Dauth, Inhaber: C. Allmeritter. 
3880, 20. Decbr. Inschiift auf gelbem Papier, 

Buohdr., gez,
1 Pf. s c h w a rz .............................................. M. —,10

1887. Ansicht von Frankfurt; Uthogr,, blaues Pp., gez. 
1 Pf. braun . . . . . . . . . .  M. - -,05

Pcsgl. veränderte Zeichnung.
1 - violett...........................................................- — ,05

8. März. Typus der Marke 2 auf rosa Glanzpapier, mit 
schwarzem Aufdruck.

1 M. blau auf ro s a ....................................)
5 - ................................................... läS'atzM — ,60

>0 - - - -  J
1. April. Kopf im Kreise, f. Br. w. P., gez.

1 Pf. ziogelrotli...................................................M. —,30
1 - r o s a ........................................................... - —,05
2 - b l a u ........................................................... - —',05
1 M. k u p f e r n ........................................... 1
5 - silbern ........................................ >ä Satz M__ ,50

10 - golden ................................... J
Desgl. die Marken Nr. 1—0 und 8— ¡2 ungezähnt.

—2 3 ...............................................................ä Satz M. 3,—
M. 10—18 sind auch ungezähnt vorgekommen.

Mai. Ziffer im Viereck.
. 1 Pf, blau, gezähnt . . . . . . .  M. —,05

1 - - ungezähnt............................. .....  - —,‘25
Bcsgl. schwarzer Aufdruck auf Nr. 24.

1 M. b l a u ........................................ 1
5 - - .........................................Ja Satz M. —,50

10 - - .........................................J
Der Aufdruck wurde auch verkehrt angetroffen.

Radfahrer im Kreise mit Emblemen, zweifaib. Druck.
29. 2 Pf. blau (Kreis rotli) ungezähnt . . . M. —,25
30. 2 - - gezähnt........................................ - —,20

M, 29 giebt es mit verkehrtem Mittelstück.
Novbr. Die Marken Nr. 1—3, 8, 9, 13—15, 19 u.

20 mit Aufdruck »Notli Cours« im Kreise.
31—40. Mit violett Aufdruck . . . . ä Satz M. 3,—

(Diose Marken wurden, da noch grössere Quanti
täten im Publicum waren, vom früheren Unternehmer 
mit Aufdruck obigen Stempels versehen, an den jetzigen 
vergütet und von diesem zur Frankirung zugelasson.)

4*
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Frankfurt a. Main.
b) P rivat-C ircu lar-B eförderu ng (Fortsetzung),
■27. Novbr. Ariadne
41. 1 PL blnu .
42. 2 - grün .
43. 3 ■ - rotli .
■14. 5 - gelb .
45. 10 - rosa .
46. 20 - braun .
47. f>0 - lila .
44. 1 M, Hipforn
49. 5 - silbern ,
40. 10 - golden 
51—60. Deagl. gezähnt

it Satz M. 1 /tO

a Satz M. 1,00



Freiburg i. Br.
P r iv a t -B r ie f-V erkehr.

Unternehmer: W, Folder.

53

1886, 15. Novbr. Thiirme im Oval, Ziffer unten, sclnv, Ur. 
w. F., ungez.

1.
2.

3.
;4.

1 Pf. schwarz  .........................................M. — 10
2  -  -  ............................................................................................................. -  — ’‘20

28. Novbr. Desgl. gezähnt.
I Ff. sc h w a rz ....................... .....  . . . - _15

°  -  -  t i n

2C. Decbr. Dcsgl. durohst. (nur aushilfsweise).
5. 1 Pf. s c h w a rz .............................  . . J[. — 15
6. 2 -  -  .................................................................... ..........  —,‘25

1887, 1. Februar. Ilesgl. rosa Panier, ungez.
7. 2 Ff. rosa . . . .  . . . . .  M. —,15

3. Februar. I)esgl. durchstochen.
8. 2 Ff. r o s a ..................................................... - —.10

Endo Februar. Veränderte Zeichnung, gez.
■>■ 1 Ff. schwarz IZiffern schmal) . . . '.  M. —,05

10. 2 - eosin (Ziffern diclo . . .  . . - _ ,05
Von diesen Marken giebt es Fälschungen, die be

sonders an den veränderten Ziffern zu erkennen sind. 
Bis jetzt kamen mir Nr. -1, 7, 8, 9 und 10 vor.) 

(Eingegangen 28. Februar 1887.)
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Giessen (Hessen).
P rivat-S tad t-P ost,

später B rief- und Packetbeförderung;.
1887, 24. Decbr. M. Hamburg c) mit schwarzem Aufdruck.

M.1. 3 Pf. roth, Aufdr. »Giessen« . . . .
2. 10 - - - - u. »10« . .
3. 100 - - - - u.  »100« .

Desgl. Aufdruck lila.
4. 2 Pf. roth, Aufdruck »Giessen« und »2«
5. 3 - - - - allein
0. 3 - - - Wappen in. Krone
7. 5 - - - »Giessen« und »0«
8 . 10 - - - - - »10«
9. 15 - - - - - »10«

10. 20 - - _ • - - »20«
11. 200 - - - - - »GO« .

ä Satz M. 3,-

Die Aufdrucke sollten ursprünglich sümmtlieh m 
schwarz horgestellt worden, jedoch wurde wegen Mangel 
ersterer Stempelfarbe alsdann lila verwendet.

1888, 22. Januar. Burgruine Gleiberg im Viereck.

12. 2 Pf. braungelb . . . .
13. 3 - dunkelblau . . . .
14. 5 - dunkolgrüu . . . .
15. 10 - h e l lb la u .......................
10. 15 - hochrotli.......................
17. 20 - braun roth . . . .
18. 30 - schwarz . . . . .
19. 40 - h e llg rü n .......................
20. 00 - ziegelroth.......................
21. 100 - e o l d e n .......................
22- -31. JJesgi. gezähnt (Fohl.) . . • •

a Satz M. 3,—

Wortes
k Satz M, 2,00 

Post« wurden dieWegen Verbotes des 
Finna (wie oben) umgeiindert und die Marken mit nach 
folgendem Aufdruck aufgebraucht.

Desgl. mit schwarzem Aufdr. »Kreuz« auf dem 
Worte Post, gez.

32—4t. Mit A u fd ru c k .............................ä Satz M. 2,00
März. N ach p o rto m ark en . Ziffer im Queroval, 

schw. Dr. chamois Pp., ungez.
0,2 schwarz auf chamois 
0,3 . . .
0,10 -  -  -

0.10

42.
43.
44.
45.
40—40. Ucsgl, gezahnt

jäSatzM.—,40 

ä Satz M.— ,40
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April. Desgl. Inschriften oben und an den Seiten 
entfernt, ungez.

fiO. 2 Pf. roth . .
r»l. 3 - braunroth
.ri2. .0 - schwarz .
53. 10 - carniin .
54. 15 - dunkelblau
55. 20 - grün . .
56. 30 - gelb . .
57. i0 - hellblau .
53. 50 - kupfern .
50. 100 - silbern .
00. Desgl. fein durchstochen

a Satz M. 2,50

ii Satz M. 2,50



-------
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M..Gladbach.
E x p ress-P ack et-V erk eh r .

Unternehmer: Ww. Möller X Sohn.
188G. Typus von Apolda, gezähnt 12'/,.

!. 5 Pf. grün 
2. 10 - roth 

20 - blau 
<1. 150 - violett 
5. 50 - braun

ä Satz M. —,30

Ging im Juni 1887 ein.

ii Satz 
75 Pf. incl. 

Nr. G M. 1,20

G. 100

7.
8.
9.

10.

11.

Görlitz.
E x p ress  - P ack et -V erkehr,

Unternehmer: H. Kienitz.
1886. Ziffer im Kreise, f. Dr. w. P., gezähnt.
Pf. g r i i t i ...................................
- roth . . .  .......................
- b l a u ........................................
- braun ......................................
- graugrün . .............................

1887, 1. Februar.
violett ........................................

1887, 1. Mai. Die M. von Breslau (E. P. V.) mit 
»H. Kienitz, Görlitz«, zweizeilig von oben naoh unten 
schwarz überdruckt.
b Pf. g r ü n ........................................ \

12 : Sa : : : : : : : :  U&*n.i,a>
50 - g e l b ......................................... J
M. 8 und 9 giebt es auch mit verwechselt stellenden 
Aufdrucken, also dass die zweite Zeilo die erste bildet.

1388, März. Typus der Marke 5.
50 - orange......................................................... M. 1,—





Hamburg.
a) B rief- und Packet-B eförderung.

Unternehmer: H. Maaek.
1868. Werth an gab e zwischen Zweigen, Name und 

Strasse unten, gr. Format, f Dr. w. P., ungez.
1. 1 Schilling, rotli (Briefbcförderuug) . I ä Paar ca.
2. 2 - blau (Packetbeförderung) . /  M. 35,—

Desgl. Strasse durchstrichen.
3. 1 Schilling, r o t h .......................................... I ä Paar
4. 2 - b la u ..........................................|  M. 6 ,CO

Das Unternehmen ging sehr bald wieder ein.

Da sich die sogenannten Hamburger Boteninarken 
nur eines sehr zweifelhaften Hufes erfreuen und auch 
neuerliche Forschungen nichts Definitives zu Tage ge
fördert haben, so muss ich von einer Aufnahme als 
Privatmarke umsomehr absehen (s. Anhang).

b) B riefb eförd eru n g „H am m onia“ .
Gegründet von E. Xu he; ging an M. Denstorff über 

und später unter A. Salvador (siehe c) ein.
1883, 18. Octbr. Sitzende Hammonia, f. Dr. w. P.,

»Hamburg« unten, goz.
1. 2 Pf. blau gez. 14'/2 . .............................M. —,15
2. 10 - roth - 14*/* . . . . . . .  - —,05
3. 2 - blau - 1 2 ...............................................- —,50

Desgl. unten »Stadtbrief«.
4. 2 Pf. blau gez. 14'/* .   M. —,15
5. 2 - - - 12'/s .......................................... - —,05
6. 1 M. grün - 14'/2 .....................................   - —,10

Desgl. die M. 2 uDd 6 gross (12'/s) gezähnt.
7. 10 Pf. r o t h ............................. .....  . . . M, —,30
8 . 1 M. g r ü n .............................—,40

1887, Kopf der »Hammonia«, gezähnt.
0. 2 Pf. b l a u .......................................................... - —,10

10. 2 - 1‘esoda...........................................  - —,10
Veränderter Typus.

11. 3 - l i l a .......................................................... - — 10
Ging im März 1887 ein.
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Hamburg (Fortsetzung).
c) S tadt-B riefbeförderung „H am burg“.

Unternehmer: A. Salvador jr.
1887, 9. Mai. Wappen r..it Mantel und Helm,

WertliZiffer in den Ecken.
1. 3 Ff. roth . . . = .................................. M. —,10

Ging am 'JO. .Juli bereits wieder ein und aus ihr 
entstand das unter d) aufgeführte Institut.

d) Privat-B eförderung.
Unternehmer: Verdier & Falko.

1888, 22. März. Verschiedene Verkehrs-Abbildungen, 
f. I)r. w. P., gez.

1. 2 Pf. roth (Schiff), Hochroohteck . .
2. 3 - gelb (Taube), - . . .
3. r, - grün (Trambahn), Querformat . à Satz M
4. 10 - blau (Loeomotive), - . .
r>. ir> - violett (Dreirad), - . .
G. 1 M. braun (Luftballon), Hoch rech tcck . . M. 1,10

18, April. Dcsgl.
7. 15 Pf. olivo (Erdball).................................. . M. —,20
8. 20 - gelb (M e rk u rk o p f) ....................... . - —,25

Dieses Unternehmen, von 2 früheren »Ilamnionia«- 
Beamten bereits M ärz 1887 gegründet, blieb bis März 
1888 ohne W orth  Ze ichen .  Die s. Z. aufgetauehteu, 
diesem Institute zugeschriebenen Speeulationsproducte 
(s, Anhang) dürften ziemlich bekannt sein. ,
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Hamburg (Fortsetzung).
t>) Stadtbriefbeförderung H am burg.

Gogr. von E. Yiebog; jetziger Unternehmer: Paul Siegort.
¡837, August, Schiffe mit Hafen im Kreise Zahlen in den 

Ecken, gezähnt.
1. 2 Pf. grün .
2. 3 - blau .
3. ä - lila .
4. 10 - rotli
fi. !f> - gelb .
(i. üo - ziogclrnth

fi Satz M. — ,65

Von M 1 haben ungez. Stücke coursirt. während 
die nach Einziehung der Emission angofertigten und ver
breiteten ungez. Marken aller Wertlio natürlich nichts 
anderes als Speculationsproductc sind. Dieselben weichen 
sowohl in Druck, Papier und Gummi von den eigent
lichen Marken ab (s. Anhang'.
10. Oetbr. Marke -I, f> und (5 mit schwarzem Aufdruck 

»2« resp. »3« in den Ecken.
7. 2 Pf. rotli .................................................... )
8. 3 - g e l b ........................................ • . ,20
0. 2 - ziegolvoth ( l . e c b r . ) .............................J

Diese Aufdrucke kommen auf einzelnen Bögen sowohl 
verkehrt, als auch liegend vor. :i f>0 — 80 Pf.

Ende December. Typus der M. 2 mit Aufdruck »Prosit 
Neujahr 1838».

10. 3 Pf. roth, Aufdruck schw arz.......................M. —.35
Mehrfach aufgetauchto ungez. Marken in anderen Werthen 
mit. diesem Albdruck sind nicht officiell.

11.

12.
13.
H.
15.
10.
17.
18.

19.

1888. Typus der Marken. Kleineres Format.
3 Pf. blau .....................................................M. — ,10
1888, 22. Fohr. Hanptfayadc des neuen Rathhauses im 

Kreise, f. Dr. w. P.. gez.
g r ü n ..................................
carinin .............................
v io le t t ..................................
ziecolroth . . . . . .
g e lb g rü n .............................
g e l b ..................................
schwarz. Rand g o l d e n ....................... M. 1,10

Na chpor t o  marke.  15. März. Marke 3 m. sehnigem 
Aufdruck »Nachporto«.

5 Pf. violett, Aufdr. schwarz . . . .

2 Pf.
3 - 
5 -

Ul - 
15 -
20 -  

1

iiSatz M. —,65

M.

/

M. —,10
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Hannover.
P rivat-S tad tb rief-E xp ed ition  „M erkur“ .

Unternehmer: ft. Hein & Co.
1880, Oetbr, Merkurkopf im Kreise, darunterWerlhziffer, gez.
1. 1 Pf. g r ü n ..........................................................M. — ,05
2. 2 - b ra u n ........................................................... - —,10
3. 2'/2 - b l a u ........................................................... - -  ,10

1. Beehr. Besgl. ungezähnt.
4. 10 Pf. s c h w a rz .............................................. - —.30

8. Dccoinbcr.
0. 1 Pf. g r ü n . ...........................................   M. —,10
0. 2 - braun .  - — ,25
7. 2 '/a - b l a u ........................................................... - —,25

14. Dcebr. M. 1 u, 5 mit Aufdr »l '/,/■.
8, l '/ j  Pf. grün, Aufdruck l i l a ....................... M. — ,10
i). 1'/, - - - - ungez. . . .  - — ,25

1887. Besgl. ungez. Definitive Marke.
10. 1‘2 Pf. dunkelgrün ungez............................... M. —.15
11. l*/a - - . 8CZ................................... -  —

Sopt.br, M. 3 mit »Hannover« rechts u. links, gez.
12. 2Va Pf. b l a u ....................................................M. —,05

1888, Januar. Besgl.
13. 15 Pf. roth, goz............................................
14. 15 - - ungez. (Mürz) . . . . .

Die Zahl 15 kommt iu 2 Typen vor.

M. —,25
- —,30



- ' ' •
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Heidelberg.
a) P r iv a t-B r ie f-V erkehr.

Unternehmer: G. Arnold.
188(1, 29. Juli. Löwe (resp. gr. Wcrthz.) im Oval.
1 Pf. schwarz, (Löwe) ungezähnt . . . . M. _,10
" - ,’io

-  — ,10
-  —  ,10

äSatz.NL—,25

1.
2. 2 - - (Ziffer) . . . .

1. Oethr. T)esgl, gezähnt 3.
3. 1 - schw arz .............................
4. 2 - - ........................................ ;

1887, 1. Februar. Des gl. gezähnt 11'/,.
5. 1 - s c h w a rz ..................................  ' . _iq
8. 2 - - . . ..............................: . _ ; , 0

15. März. Ansicht von Heidelberg im Qucroval. Werth- 
zifTcr unten. Oben Inschrift »Privat-Stadt-Post«. gez

7. 1 Pf. blau ' h '
8. 2 - roth
9. 3 - violett

10. 5 - gxain
11. 10 - gelb . . .

Dosg', ungezähnt
P-—Iß............................................................ä Satz M. — ,25

Auch liier erfolgte das Verbot zur Entfernung des 
Wortes »Post«, weshalb die Marken (siche nachfolgende) 
mit Ueberdruek aufgebraucht wurden.

Desgl. mit Aufdruck »Privat-Brief-Verkehr«, gezähnt. 
17 — 21. Aufdruck roth . .
22 -  26. - violett .
27—31. - schwarz .

Desgl. ungezähnt.
32—36. Aufdruck roth . .
37—41. - violett .
42—46. - schwarz .

1 .Juni, Desgl. geünd. Inschr
47. 1 Ff. blau
48. 2 - roth
49. 3 - violett 
•r0. 5 - grün 
51. 10 - gelb

Desgl. ungezähnt 
52 — 56...........................................

äSatz M. —,30 
alle 6 Sätze 

M. 1,50

Privat-Brief-Verkehr«, gez.

¡\SatzM.-

M. —,25

5
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Heidelberg (Schluss).
b) P riva t-B riefb eförd eru n gs-A n sta lt  

„M erkur“.
Unternehmer: E. Reinhardt.

1886, 1, Nov.
1. 1 Pf. blau
2. 2 - roth
ii. :t - roth
■Î. 5 - grün
5. 10 - orange

Ziffer im Oval, f. Dr. w. P., gezähnt.

: à Satz M,—,20

Die Anstalt ging am 10. Fehr. 1887 au den Unter
nehmer (G. Arnold) der vorigen Anstalt über, welcher 
die Markenbestände, mit seinem Namen bedruckt, auf- 
b rauchte.

0—10. Aufdruck s c h w a rz .......................1
11—15. - r o t h .............................. JiiSatzM.—,35
10—20 - v i o l e t t .........................J

(Von diesen Marken gicbt es Fälschungen, die auf 
Umdruekwego hergestellt sind; sämmtliche Conturen und 
Schriften sind zu dick.)
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Karlsruhe.
a) P riv a t-B r ie f-V erk eh r .

Unternehmer: E. Reinhardt.
1886. 15 (Jet. Wappen (bez. Ziffer im Schild) im Oval, 

ungezähnt.
1. 1 Pf. holl und dunkelbraun.............................M. -  ,10
2- 2 - graublau und ultramarin . . - _ V j

18. Oet. Dcsgl. durchstochen in Strichen.
3. I Pf. braun . . .  _ in
4. 2 - b i a u ....................... ; ; ; ; ; .  _  ,q

IJosgl. durchstochen in Punkten.
5. I - braun . . . .  _ _ns
e- 2 - ............................. : ' : : - _ ;Vö

5. Decbr. Desgl. gez. 13,
7. t - braun . . . .  _ _  a-,
b. 2 - b i a u .............................  ; ; ; ; ____ 05

Nix Marke 1 und 2 erschien in 2 Ausgaben; c/ie 
erste auf dünnem Papier, heller Druck und 6x4 Stück 
auf dem Bögen, die zweite auf rauhem, dickem Papier, 
dunkelor Druck und unegale Gummirung, 17x12 auf 
dem Bogen. Beide Ausgaben wurden auch zu den summt- 
liehen übrigen Marken verwendet.

Eingogangen April 1887.

b) P riv a t-B r ie f-V erk eh r .
Unternehmer: K. Anselm & Co.

1886, 23. Octbr. Wappen im Oval, gez. 15.
1. 2 Pf. l i la ...................................  M  in2. 2 - roth........................... ; ; ; _jtJ

... Desgl. gez. 12.
3- 2 - l i l a ...........................................................  ,05

1887. Pyramide, darüber Zahl. Inschrift »Privat- 
Briefbeförderungt.

•1. 2 Pf. orange, gez....................... .....  . . . M. —,05
3 - grün, gez........................................................  ,05

6. 6 - roth, ungoz....................................................    05
Desgl. Inschrift »Paoket-Befördorung«, ungez.

7. 5 Pf, b ra u n ........................................... M. —,05
8. 10 - b l a u ................................................  - --,10



7 0

15«.
àSatzM.—,80

Karlsruhe (Schluss).
Ende October, Marko 4, 5 und 6 mit schwarzem Aufdruck 

»Drucksachen« und »1«.
9. 1 Pf, gelb, gez...........................

10. 1 - grün, - .......................
11. 1 - rotb, ungez.......................

M. 7 u. 8 mit schwarzem Aufdv
12. 15 Pf. braun, ungez.....................
13. 15 - blau, - . . . .

Desgl. mit schwarzem Aufdruck
14. 20 Pf. braun . . . .  ■
15. 20 - blau . . . . .

M. 4, 5 und 6 mit schw. Aufdr
16. 15 Pf. gelb, gez.
17. 15 - grün, -
18. ! 5 - rotb, ungez

Desgl. mit schw. Aufdr
19 15 Pf. gelb, gez. .
20. 15 - grün, - .
21. 15 - rotb, ungez.

»Eilboten« u.

20« .

Incasso« und »15«.

15«, àSatzM —,90
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Leipzig.
a) P r iv a t-B r ie f-V erk eh r .

Unternehmer: Arnold. Hiissclbarth & Genossen.
1880. Wappen im Oval, zweifarb. Druck, braungelbes Fp.
1. 2 Ff. orange und blau, gezähnt 12 . , . M. __,05

13. Novbr. Desgl. weisses Papier, gez. 15.
2. 2 Ff. orange uud b lau ........................................ M. —,20
3. 2 - gelb und b l a u ...........................................-   ,15
d. 3 - - - - ................................... ..............,10

Dosgl. gez. 12.
5. 2 Pf. gelb und b l a u ......................................... M. —,10
0. 3 - - - - ............................................. - —,10

15. Dccbr. Ziffer in der Mitte in verschiedenen 
Zeichnungen, gez.

7. 2 Pf. s c h w a rz ....................... .....  . . . M. — ,05
8. 3 - - ........................................... - —,05
9. 5 - - ........................................ .............. ,10

10.  10 -  -  ..................................................................................-  — ,10
Desgl. 7—10 ungezähnt.

I t—14 ....................................................ä Satz M. 1,20
Eingegangen Februar 1887.

b) E x p ress-P a ck et-V erkehr.
Unternehmer: A. Meyer.

1886. Ziffer im kleinen Kreise, gez.
1. 5 Pf. grün . ,
2. 10 - roth . ,
3. 20 - blau .
4. 30 - braun
5. 50 - stein grau

äSatzM.—,40
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Lübeck.
L o c a l-V erkehr.

Unternehmer: A. Salvador jr.
1888. 2d. Febr. Querformat mit divorspn Abbildungen, 

f. Dr. w. P., ungez.
2 Pf. loth (Reiter) . .
3 - grün (Segelschiff! .

10 - blau (Dampfer) . .
' " orange (Locomotive)15
-8. Desgl. gezähnt (April)

: IàSatzM.— ,65

M. —.65
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Magdeburg.
Privat-Stadtbrief-B eförderung „C ourier“ .

Unternehmer: E. Herzberg.
1886, 28. Deobr. Merkurstab mit Briefen, Werthz. oben, gcz.
1. l'/s Pf. b l a u .........................................................M. —,10
2. 2 - b r a u n ..................................................... - —,15
3. 2'/? - griin ..................................................... - —,15

NB. Diese Marken sollen auch ungezähnt existiren.
1887, 29. April. Werthz. (bez. Stadtwappen) i. Kreise, gez.

4. 1V2 Pf. b l a u ............................. .....  . . . M. —,10
5. 2 -  g r i in ...........................................   - —,10

5. Juli. Marke 2 in veränderter (feiner) Ausführung.
6. 2 Pf. braun, ungezähnt . . . .
7. 2 - - g e z ä h n t .......................

Juli. Merkur auf Weltkugel, dar. Zilfer
8. 2 Pf. carmin, gez................................ äSatzM.2,-
9. 2 - ziegclroth - .............................

10. 2 - carmin, ungezähnt . . . .
11. 2 - ziegelroth, - . . . . .

14. Aug. Dom im Viereck. Ziffern i. d. Ecken, gez.
12. 12 Pf. l i la ...............................................................M. —,25
13. 14 - graugrün......................................................- —,30

Desgl. gezähnt.
14. 12 - lila ..................................................... .............. ,40
15. 14 - graugrün .  - —,50

16. Decbr. Stempel der Postkarten (kl. Stadtwappen),
f. Dr. w. P.

16. 2’/., Ff. grün, ungez...........................................M. — ,25
17. 27s - - gez.............................................................’15

1888, 12. März. Trauermarke mit Kopf des f  Kaisers,
sehw. Dr. w. P., gez.

18. 2'/j Pf- schw arz ........................................ .....  M. — ,15
14. April. Marken 2 und 17 mit lila Aufdruck.

10. r / s Pf. b r a u n ..............................................M. — ,15
20. U/s • g r iin ........................................ .....  . - —,15

Diese Provisorien entstanden wegen Mangel an 
M. 4, welche alsdann wieder in Cours trat und zwar 
auf etwas dünnerem Papier.
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Mainz.
a) E xp ress-P ack et-V erk eh r .

Unternehmer: K. Müller & Stroh.
188(>, !. Oetbr. Ziffer und Inschrift in verziertem Rahmen, 

schw. Di*, w. P„ gez.
1. 2 l ’f. schwarz....................................................M. —,05
2. 10 - - ..........................................- —  ,;n

Diese beiden Marken wurden auf Bögen, ä 5x3 
Marken, zusammen ged ruckt, welche ‘2x3 :i 10 Pf. und 
3x3  ii ‘2 Pf. enthielten. Ungezähnte Stücke sind nur 
durch unvollständige Zähnung entstanden.

Ging Ende Dccember 1880 ein.

b) P rivat-B riefb eförd eru n g.
Unternehmer: Frz. Jos. Klein.

1880, 1 ü. Novbr. Wappen im liegenden Viereck, durchst.
1. ‘2 Pf. b r a u n ....................................................M. —,05

Diese Marke wurde wegen des Wappens vom Kreis
amt verboten.
15. Decbr. Querformat, rechts u. links Werth Ziffer, gcz.

2. 2 Pf. rotli Q'aubo mit B rie f i ....................... M. —,05
3. 3 - blau (Z iffe r)....................- —,05

1887. Marke 2 mit schw. Aufdr. »3«, rechts u. links.
4. 3 Pf. r o t h ............................. . . . M. —,15

Die Existenz dieser Marke wird nngozwcifelt. 
August. Hochstehendes Rechteck. Ziffer in der Mitte. 

Buchdr., schw. Dr, F. P., gez.
5. 2 Pf. grün . . . . . . . . . .  M. —,10
0. 3 - r o s a ................................- •—,30
7. 0 - c h a m o is ..........................- —.50
8. 0 - strohgelb.......................... ... - —,15
9. 10 - dunkelviolett . . . . . . . .  - —.20

10. 20 - g e l b ................................- —,30
M. 5—10 kommen mit theilweisc verkehrt eingesetzten 

Verzierungen vor.
M. 5 mit Aufdruck >3«.

11. 3 I’f. grün, Aufdruck ro th ............................ M. .—,50
Der Aufdruck findet sich auf jedem Bogen in zwei 

Zahlengrössen vor.
Oetbr. Symbolische Figur (ähnlich der Helvetia) i. Oval, 

f. Dr. w. P., gcz.
12. 2 Pf. l i la .................................. .....  . . . M. —,05
13. 3 - brauugolb  .................. - —,10
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Mainz.
b) F rivat-B riefb eförd eru n g  (Fortsetzung).

Desgl. ungezähnt.
14. 2 Pf. l i l a .................................................................- —,3t)
15. 3 - braungolb......................................................- —,40

1888, Febr. Jubilänmsmarke zum OOjührigen Cnrnoval.
Navrenembleme im Viereck, Bronzcdruek, w. P.

16. 3 Pf. golden, gcz.................................................  M. —,15
17. 3 - - ungez................................................ - —,20

Marke 13 mit schwarzem Aufdr. des neuen Weithes.
18. 6 Pf. lila .
19. 10 - - .
20. 15 - - .
21. 20 - - .
22—25. Desgl. auf Nr. 1 4 ....................... äSatzM.—,85
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Mannheim.
a) P r iv a t-B r ie f-V erkehr.
Unternehmer: A. Kirehhoffer &- Co.

1886, 1. Oct.br, Wappen im Oval, f. Dr. w. P., gez.
!. 2 Pf. schwarz, u n g ez äh n t.................................. M. -  ,70
2. 2 -  -  ' ................................................................................................ -  —,10
3. 2 - blau (Ende D e c b r . ) .............................. - — ,00
4. 2 - - Aufdr. 7>2«, roth (1887, Januar) . - —,00

1887, 1. Februar. Wappen im Kreise.
0. 3 Pf. braun ......................................................... M. —,00
6. ¿ - roth (M ai)...................................................... - -  ,('0

Ging Mai 1887 ein.

b) H ansa.
Privat-Post für Stadtbriefe.

Unternehmer: Arnold & Förster.
1886, 26. Decbr. Ziffer im Kreise und i nten, f. Dr. w. P.
1. 2 Pf. ziegelrot!), ungezähnt.............................M. —,10
2. 2 - - g e z ä h n t ............................. - —,00

Bestand nur vom 26. Decbr. 1886 bis 13. Januar 1887.
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Metz.
P riva t - B r ie f - V erkehr.

Unternehmer: A. Doederleiu.
1880, Novbr. Wappen im Oval, Ziffern in den Ecken, gez.
1. l Pf. sch w ä r e ........................................ .....  M.  ,10

Merkurstali mit Briet im Oval.
2. 1 - schwarz . . . '.............................- —,05
3. 2 - b l a u ........................................  . - — ,25

NB. Als Ergänzungsporto wurde Marke 2, schräg
durchschnitten, verw endet.............................M. —,05

Desgl. mit rothem senkrechtem Netzwerk.
4. 2 Pf. blau, rotlies N e t z .............................M. —,05

1887. Marke Nr. 4, roth überdruckt.
5. 1 7, auf 2 Pf. .
0. 2',.,
7. 5
8. 10
9. 15

2 -
■J _
2 -

*2 -
:}
:}■

Zahl einfach

Zahl doppelt
à Sat z M. —,35

10. 20 - S
Marke Nr. 3 wagerecht genetzt.

11. 2 Pf. blau, fothes N e t z .......................
Marke Nr. 11, roth überdruckt.

12. 1 '¡% auf 2 Pf.
13. 27a * 2 - * • * !■ Zahl einfach
11. 5 - 2 -
15. 10 - 2 -
10. 15 - 2 - . . . J- Zahl doppelt
17. 20 - 2 - .

August. Wertbangabe im Schild, dieses im Oval, ung.
18. 7, Pf. gelb
19. 1'/,

M. —,15

■ à Satz M. 1,—

20. 2 7 ,
21. 5
22. 10
23. 15
24. 20

2«.

o r a u g e ...................................
g r ü n ........................................
l i l a ........................................|,ä Satz M. —,25
orange ..................................
b ra u n .................................. .....
w einro th ..................................

1887, 15. Septbr. Nachportomarken.
Gr. Format. Worthangabe im liegenden ßeehteck 

(Buchdruck-Einfassung), ungez.
3 Pf. b l a u ......................................... |
5 - roth . . . . . . . .  ¡äSatzM. —,15

27. 15 - lila .......................................... j
23. Septbr. Marken 18—27 durchstochen.

‘>8—31, '/a—20 P f . ...................................ä Satz M. -=,25
5—37. 3—15 - .................................... - - —,15

6



Metz (Schluss).
Novbr. Controlmarken. "Wie M. 18—2 5.

558. 5 Mark silbern, ungcz...........................................M. —,10
39. 10 - golden, -  - —,15
40. 5 - silbern, durchstochen . . . .  - — îo
41. 10 - golden, - . . . .  - —,15

1. Decbr. Marken 18—24, 25-27 u. 38—39, gez.
42—48. 7a—'20 Pf. . . . . . . .  n Satz M. —,25
49—51. 3—15 - (Nachporto) . . .  - - —,15
52. 5 Mark s ilb e rn ...................................   - —,10
53. 10 - g o ld e n ...................................................... - —,15

1888, Januar. M. 43 mit Aufdruck. 
54. Rother Aufdruck »5« auf 43 . . . "
55. - - »10c - 43
56. - - »15« - 43
57. - - »20« - 43
58. - - »5 M k.« - 43
59. - - »10 - - 43
60-65. Desgl. auf Marke 44

20. Mürz. Dieselben Aufdr.
06—71. Grün auf M. 43 .
72—77. - - - 44 .
78—83. Schwarz - - 43 .
84-89. - - - 44 . .

M. —,50

grün bez.
- —,50 

schwarz.

jàSatz M. —.50

Sämnitlicho Aufd nicke giebt es erkehrt.
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Moresnet.
K elm iser  V erk eh rs-A nstalt.

Connnan d it-Gesellsch aft.
1880, 5 Octbr. Ziffer ä. d. Mitte, Umschrift im Kreise, ung.
I. 1 Pf. grün .
2. 2 - blau *
3. 3 - lila . .
4. 4 - orange .
5. 5 - braun .
6. 10 - kirsehroth
7. 20 - grau .
8. 50 - Iiochroth

9-
Desgl.

-ie

à Satz M. 2,50

gezähnt, mit Aufdr. »Ausser Cours gesetzt«.
. ä Satz M. 2,— 

Die Marken waren bis 19. Octbr. 188G, wo das Ver
bot der preuss. u. belg. Commission erfolgte, in Cours, da 
nach dem dort bestehenden altfranz. Gesetze die Ausgabe 
von Privatmarken für das neutrale Gebiet von Moresnet nicht 
gestattet ist. Die Verkehrs-Anstalt selbst hat weiter functionirt.

1888.

Mülheim-Deutz-Cölii.
Packet -V  erk eh r.

Typus der engl. '/„ p.-Marke, f. Dr. w. P., ungez.
1 . 5 Pf. braun
2. 10 - grau
3. 15 - rosa
4. 20 - gelb
5. 30 - lila
0. 40 - rotlt
7. 50 - grün
8. 100 - blau

à Satz M. 2,25

9—18. Desgl. g e z a h n t .............................ä Satz M. 2,25
Siimmtliche Wert he in rosa Druck mit schwarzein Auf

druck »Unfrankirt«, ungez.
17 -  24. 5—100 Pb r o s a ........................................M. 2,—
25—32. Desgl. gezahnt  ....................... - 2,—

0*





35

Neuenheim-H eidelberg.
B rief- und. P acket-V erkehr.

Unternehmer: G. Arnold,
1897, ‘20. Novbr. Aufreohtstehendnr Löwe mit Schild, 

darin Ziffer, f. Dr. w. P., ungez.
1. 2 Pf.
2. 3 -
3. :"> -
•1. 10 -
5. 20 -

0— in. .

g e l b g m n .......................
rosa . ...............................
b la u ...................................
r o t h ............................  .
o r a n g e .............................

Deagl. gezähnt

iiSatz M. — ,-15 

a Satz M. —,45
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1887. . Novbr.
Zahlen in den

1. 1 Pf. roth
2. 2 - blau
3. 3 - grün
4. “ - lila
ft. 10 - braun
0. 2) - orange

188 Februar.

Schwerte.
P riva t - B rief - V erkehr.

Unternehmer: "W. Nevtber.
Wappen mit 2 gekreuzten Schwertern, 
4 Ecken, Inschriften an den Seiten, 

f, Dr. w. P., gez.

äSatzM. — ,80

Pferd im Kreise, Ziffer in den 4 Ecken, 
Quadratform, f. Dr. w. P., gez,

7. 1 Pf. blau . .
8. 0 - grün . .
9. 8 - caimin .

10. 5 - braun . .
11. 10 - schwarz . . . .
12. 20 - violett . .
13—18. Desgl. gez. (Mai z) . .

1. April. Desgl. Farben verändert
' 9. 1 Pf. ziegelroth .
20. 2 - schwarz .
21. 3 - lila . .
22. 5 - blau . .
23. 10 - carmm .
24. 20 - braun . .
25- 30. Desgl. gez. (15. April) . .  .  ♦

l Satz M. — ,50

Satz M. —,50

iSatzM.—,40

Satz M —,40
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Stettin.
Stadtbrief-B eförderung.

Unternehmer: M. Lascbick,
Die Marken Nr. 1 -24  sind sännntlich aus der Hatnmonia- 
Kopfmarko 2 Pf. reseda. durch diverse Aufdrucke hergestellt. 

1887. 18. Mai. Diverse Aufdrucke auf 2 Pf., gez.
1. 2 Pf. Aufdruck unten »Stettin* schwarz . M. —,1f>

Desgl. unten links noch eine kleine »3« in 2 Typen .
(s. Braunschweig M. 47).

la. 3 Pf. Aufdruck s ta h lb la u .......................M. —,—
Von dieser Marke wurde nur eine ganz kleine Partbie 
ausgegoben, da sich der Aufdr. als zu undeutlich erwies.

Desgl. Aufdrucke braunroth bez. ziegelroth.
2. 3 Pf. »Stettin« oben, »3« unterm Kopf, Ver

zierung unten, Aufdruck braunroth , M. —,15 
3. 10 - »Stettin« oben und unten. »10« unterm

Kopf. Aufdruck ziegelroth . . . - — ,30
20. Juli. Desgl. sämmtlioh mit Aufdruck »Stettin«, 

unten schwarz und farbigem Werthaufdruck.
•1. 3 Pf. Aufdruck »3« oben rechts u. links, lüa M. —,15
5. 20 - - »20« in dev Mitte, lila . . - —,30
6. 10 - - »10« - - - carmin . - —,20
7. 100 - - »100« - - - . . .  — 50

M. 1, 5 und 6 ungezähnt.
8. 2 Pf. ungez.................................................. M. —,15
9. 10 - -  - —,20

10. 20 - -  - —,30
6. August. Desgl. »Stettin«, unten schwarz.

11. . 2 Pf. grosse »2« in der Mitte, lila . . . M. —,15
12. 3 - - »3« - - - und »3« klein

oben, rechts und links, lila . . .  - —,15
13. 20 - »Packetfahrt« oben, »20« l. d. Mitte, lila - —¿30
14. 100 - »Controll-Marke« oben, lila, »100« in

der Mitte, c a rm in .............................- —,45
15. 100 - Marke 12, jedoch »Stettin« unten, lila - ■—,75

16. August. Marke Nr. 3 noch mit Aufdruck 
»Stadtbrief«, carmin in der Mitte.

16. 3 Pf. Aufdruck braunroth und carmin . . M. —,10
Desgl. diverse Aufdrucke. Inschriften lila oben, grosse

Zahlen carmin in der Mitte.
17. 2 Pf. »Drucksache« lila oben, »2« i. d, Mitte M. —,10
18. 10 - »10 Pfennig 10« lilaoben, 10« i. d. Mitte - —,20
19. 10 - »Eilbrief« lila oben, »10« in der Mitte - — 20
20. 13 - »Einschreiben« lila oben, »13« i. d. Mitte - —,25
21. 100 - »Controll-Marke« lila oben, »100« in

der M i t t o ........................................ - —,40
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Stettin (Schluss-).
Marke Nr. i I, jedoch »Stadtbrief« lila.

3 Pf. Aufdruck braumoth und lila . . . M. —.10
<?. Octbr. Diverse Aufdrücke auf Hnnimonia Kopf 3 Pf. 
reseda, ungez. Inschriften oben lila, grosso Zahlen in 

der Mitte roth. »Stettin* unten lila.
23. 2 Pf. »Drucksache« obeti . . . .
24. 3 - »Stadtbrief« oben .
2f>. 10 - » • 0 Pfennig Kt« . . . .
•26. 13 - »Einschreiben« c>ben .

15. 1 ctbr. Wappen im Kreise ohne W
Wevthz. lila anfgod ruckt.

27. 2 Pf. blau ...................................
28. 3 - - .
29. in - - Aufdruck »10 Pfennig 10«
30. 10 - - - »Eilbrief« . .
31. 20 - -
32. 100 - -

No\ br. Desgi. mit rothem Aufdr. (nur
33. 2 pf. b l a u ........................................
31. yo - - ........................................

36. 13 _ .......................
37. 50 _ _

Decbr. Desgi. Kother Dr. w. Pp.. Wer

pp
aufgedruckt, ungez.

38. 2 r o t h .................................
39. 3 - -
40. 5 - -
41. 10 - - 1 .
42. 13 - -
43. 20 - -
44. 50 - -
45. 10 - -
46--53. Desgi. g e z ä h n t.............................

I.à Satz M. 1.8

à Satz M.—,8.'i

Werthzifteru).

à Satz M. 1 ,50

à Satz M. 1,20

54-
02-i

-61.
-60.

ä Satz M. 1,20
1888. Januar. Desgi. Grüner Druck, ungez.

Aufdruck l i l a ..............................ä Satz M. 1,20
- - gezähnt . . . .  - - 1,20

Von den Marken 27—69 hängen oft verschiedene Werthe 
zusammen, da die Werthaufdrüekc (erst bei Bedarf) be

liebig hergestellt wurden.
Ging Ende Februar 1888 ein.
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Strassburg.
P r iv a t-B r ie f-V erk eh r

Unternehmer: A, Schmidt.
1888, I.Novbr. Wappen im Oval, Zittern unten, ungoz.

1. l Pf. r o t h ................................................... M. — .15
2. 2 - b l a u ......................................................- —,15
3. 1 - grün {15. D e c b r . ) .............................. - —,10
4. 2 - g e l b ......................................................- -  ,10

17. Decbr. Münster im Rechteck, gez.
5. 1 - g e l b ...................................................... - —.35

Desgl. M. Nr. 5, Zahlenaufdr. oben u. unten.
6. l'/o - gelb, Aufdr. »l'/a« schwarz . . .  - —,20
7. 3~ - - - »3« - . . .  - — 20
8. 3 - - - *3« roth . . . . .  - —,15

1887, 1. Jan. Desgl. ohne Aufdruck.
9.

10.
11.
12.

13.
14.
15. 
10.
17.
18. 
19. 
-0.

2 - g r ü n .............................
3 - gelb .............................

10 - violett, ungez. . . .
5 - roth, gez..........................

M. Nr. 1— 4 mit Aufdr. 
Schwärz auf 1 Pf. roth (M. 1) .
Blau - 1 - - - 1
Schwarz - 2 - blau - 2
Roth . 0 - - - 2

- - 1 - griin - 3
Schwarz - 2 - - - 3

- - 2 - gelb - 4
Blau - 2 - - - 4

»3* (gross).

- .0 5  
-  ,05 
- 1 5  
- 1 0

äSatz M. 1,—

21.

22 .

23.

M. 12 in anderer Farbe,
10 Pf. braun . . . .

28. Decbr. Typus d. M., kl. Form.. _
2 Pf. g r i i n ....................................................M. —,10
3 - o r a n g e .............................................. - —,10

M. 24 giebt es auch hellgelb.

gez.
. . . M. —,10

f. Dr, w. P.. gez.
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Stuttgart.
Privat-Stadt-P ost.

Unternehmer: \V. Leopold.
1886, 11. Novbr. Wappen (Pferd) im Kreise, f. Pr. w. P., gez.

1. t Pf. g e l l ) .........................................................M. — ,10
2. 2 - b ra u n ...........................................................- — ,05
:i. ;5 - blau ..................................................... - —.10
A, 10 - r o t h ...........................................................- —,‘20

Nacliportomarken.
‘24. Novbr. Quadrat auf der ¡Spitze. Zahlen in den 

Ecken, ungez.
5. 6 Pf. g r ü n ....................................................Ml — ,10

1887, 1. Mar/. Desgl.
6. 1 - b l a u .......................................................... - —,05

15. März. Typus M. I—1, ge/.,
5 - g r i i u ...........................................................- —.10

8. 1 '/„ - violett...........................................................- —,05
Marke für unbestellbare Sendungen.

9............grün auf woiss, urige/..............................  - —,10
1888, März. M. I, 2 u. 1 mit Aufdruck.

10 l'/s Pb gelb, Aufdruck r o t l i ............................ M. - ,25
11. i 7, - braun, - - ................................. - — ,20
12. 8 - rotli, - schwarz . . . .  - —.20

1. April. M. 8 u. :i in veränderten Farben.
13. I '/., Ff. hoch violett . . . . . . .  M. —,05
14. ¡5 - dunkelb lau ..................................  - —,10

15. April. Nachportomarken.
Ziffern in versoli. Formen, f. Pr. w. P., unge/ 

le. 1 Pf. braun (Kreis)
10.' 3 - grün (Dreieck)
17. 4 - rotli (Quadrat)
18. 6 - blau (Achteck)

ft Satz M. —,20

Mai.
rechts

Massen-Versendungs-Marken.
Querformat, Pferd mit Füllen im Kreise,

und links \\ 
oben u. ui

19. 1 Pf. blau
20. o - braun
21. •>u - grün
»>•) 5 - rotli
23. 10 - grün
21. 2-1 - braun
25. 30 - blau
26. 50 - roth

ortliangnbe in 2 Kreisen, 
ton. f. Dr. w. P., ungez.

insctir.

fi Satz M.— ,85



Stuttgart (Fortsetzung).
Dieselben Worth e in »Mark«, Farben geändert.

27. 1 M. b ra u n ........................................
28. 2 - b l a u ........................................
29. 3 - r o t . h ........................................
30. 5 - grün .........................................

- braun ........................................31. 10
32. 20 - grün . . . . . . . .
33. 30 - rotli . . . . . . . .
34. 00 - b l a u ........................................



Wiesbaden.
T ransport-A nstalt.
Unternehmer: A. Ludwig.

1980, Septbr. Werthziifer im Oval, schw. ])r. f. P., gez.
. M. —,10
. - - .1 0

. - —.05

. - —.00

1. 15/a Pf. schwarz auf rosa . .
2. O - - - gelb . .

Desgl. brauner Dr. f. P.
3. i'U - braun auf rosa . . .
4 2 - - - gell» . . .

Desgl, unten ..Privat-Post“.
5. i ’/, - braun auf rosa . . .
6. 2 - - - gelb . . . * ■

Pack etbeförd erun g.
Yei zier tesSchild. schw. Dr. f. P.. Wevthz.

i . 5 Pf. schwarz auf weiss . gez. i
8. 10 - - - gelb . .

■9. 15 - - - grün . , '  f
10. 20 - - - dunkclrosa - )

------,05
- —,05

ii Satz M. —,40 

(Diese Marken giebt es auch mit verkehrt eingedr, Ziffer.’)
Novbr. Marke 5 und 0 mit schwarzem Aufdruck.

11. 2 Pf. braun auf rosa (Nr. 5) . . . . M. —.10
12. .'1 - . . .  (Nr. 5 ) ....................... - —,10
13. 3 - - - gelb (Nr. (i) . . . . ----- ,10

Diese Provisorien giebt es auch mit verkehrtem Aufdruck.

11.

15.
10.
17.
18.

1887. Desgl. f. Pr. f. P.. 
3 Pf. braun auf chamois . .

Desgl. weisses Papier.
5 Ff. rotli . . . . . .

10 - b ra u n .............................
20 - b l a u .............................

2 - grün .............................

ungcz.

. . a Satz M. —,30

• • • • - - i o

19—23.
Desgl. Marke 10—14. ungez.

. ...................................ä Satz M. — .40
17. Septbr. Marken für die Versammlung deutscher 
Naturforscher und Aerzte. Schlange am Baum im Oval. 
Zahlen in den Ecken, f. Dr. \v. P.

24. 3 Pf. violett, durchstochen . . . . M. — ,10
25. 3 - golden, - ............................. - — ,10
26. 3 - dunkelviolett, gez. . . . . . .  - —,10
27. 3 - golden, geziihnt...................................- — ,10



9 6

Wiesbaden (Schluss).
Marko Nr. 18, 15, 16 und 17 mit schwarzem Aufdruck 

»A. Ludwig« und *3« im Kreise, ungezähnt.
28.
20. 5
30. 10
31. 20

2 Pf. grün
roth
braun
blau

L säSatzM.—,45

Desgl. gezähnt.
32—35............................................................. a Satz M. —,40

Novbr. Grosse Ziffer mit Inschrift.
36. 2 Pf. lila, gcz.................................................. M. -—.05
37. 2 - - ungez. . . .  . . . .  - — ,05

Wappen im Kreise Werthziffer oben rechts u. links.
3?. 3 Pf roth, gcz........................................... .....  M. —,10
39. 3 - - ungez........................... .....  - —,10

März. M. 38 in. Aufdr. »Packet-Marke« u, Werthziffer 
im Ki •eise (m. Zacken).

ä Satz M. 2,25

40. 5 Pf. roth, Aufdruck schwarz . .
41. 10 - - - - . .
42. 15 - - - - . -
43. 20 - - - - . .
44. 30 - - " ~ . •
45. 40 - - - - - ,
46. 50 - - - - . .

Desei, Aufdr. »Control-Marke« u. »100«
im Kreise (glatt).

47. 100 Pf. roth, Aufdruck schwarz . .
15 Auril. Ziffer im Oval. Umschrift

Pragodruck, gezähnt.
48. f) Pf. violett , ..................................
49. 10 - dunkelblau . . .  . .
50, 15 sc h w a rz ....................... .....  •
51. 20 - h e llb la u .......................  .
52. 30 - g r ü n ........................................
53. 40 mennige . . . . .  *
54. 50 - b rau n ........................................
55. 100 - c a r m i n ............................

ä Satz M. 2,50

\



.
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Zittau.
E x p ress-P a ck et - V erkehr.

Unternehmer: Th. Wünsch.
1887, August. Typus wie Görlitz, sehw. I)i
I. 5 Pf. schwarz auf grün . . . . . .
2. 10 - - - rosa . . . .
3. 20 - - - blau . . . .

30 - - - chamois . . .
5. 50 - - - grau . . . .
6. 100 - - 1 lila . •

ä Satz M. 1,—

7
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Marken nicht officiellen Ursprungs,
bez. solche, welche nicht in Cours kamen, 

oder ihr Dasein Speculationen etc. verdanken.

Braunschweig.
B riefb eförd erun g „H am m onia“.

Als Privatspeculationen sind u. A. unbedingt zu bezeichnen: 
2’/2 Pf. carmin ungez., durchstochen oder gezähnt, 

mit schwarz. Aufdr. »H. I).« und »3« schwarz,
- - - »3- gross u. noch 4 »3« klein i.d. Ecken,
- rothem - »3« - - eine »3« Hein schwarz unt.
- schwarz. - »H. D.« und »3« schwarz klein,

‘2 Pf. blau, sitzende Hammonia gez. 12'/a, m. roth. Aufdr. »3« 
gross, »H, 1),« und zwei »3« klein oben,

2 Pf. blau, Kopf der Hammonia, Aufdr. »H. D.« u. vier »3« 
klein in den Ecken;

ferner alle Aufdrucke in Gold etc., auch die bunten Auf- 
drüeko (ausser roth u. schwarz) auf den Postkarten.

Dresden.
? S. E xpress.

Stadtwappen m. Helm in Prägedr., Inschrift oben im Bande, 
Ziffern rechte u. links, Werthangabe unten, f. Dr. w. P., ungez. 

’/4 Groschen violett.
U3 - grün.
V. - ziegelroth.
1 - roth.o - blau.

Genaueres konnten wir über diese ziemlich häufig vorkom
menden Probedrücke nicht erfahren.

Dresden.
V erk eh rs-A n sta lt „H ansa“.

Marke 0 mit rothem Aufdruck »5« ist Versuch und kam 
n i c h t  in Cours.



Essen a. d. Ruhr.
Typus der Marken 7—10.

1 Pf. blaugrün, goz.
3 - braunviolett, ungez. 
f) - roth, -

Diese Marken sind Fälschungen, dio ohne Wissen des Unter
nehmers hergestellt und vertrieben wurden.

Frankfurt a. M.
—- „ A u str ia “ , L andpost.

Postkarte. Knabe mit Brief auf einem Vogel reitend, oben 
»Landpost-Karte«, blauer Druck, chamois Carton.

2 Pf. blau.
2x2 - - (Antwortkarte).

Verwendet bei einem Feste des Verein »Austria«.

Frankfurt a. M.
P r iv a t - B r ie f  - V erk eh r.

Marke 1 mit Aufdruck »2« hellgrün,
- 1 - - »2« violett,
- 1 - - »2« l'öthlich

worden von dem Unternehmer als nicht existirend bezeichnet,
daher im Katalog gestrichen. Der Urheber derselben ver
treibt diese Machwerke von Heidelberg aus.

Ausserdem kommt M. 1 auch mit zicgelrothcm Auf
druck »2« vor, welche jedoch auch den später angenommenen 
Namen »Essai« nicht verdient.

Freiburg i. B.
P riv a t - B r ie f  - V erk eh r.

Dio Marken kommen sämmtlich gefälscht vor und 
wurden ebenfalls von Heidelberg aus Angeboten.

Dieselben sind leicht an den veränderten Zahlen und 
unegalen Inschrift zu erkennen.
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Gössnitz.
P rivat-B eförd eru n gs-A n sta lt.

1887, 27. Jan. Buchdruck-Einfassung, schw. Dr. f. P., ungez.
5 Pf. violett, Ziffer in der Mitte,

10 - l'oth, - in den Ecken.
15 - grün, - unten.

Desgl. mit Aufdr. „Prämiirt Altenburg 1886, Bronz. Medaille11.
Diese Scherzmarken wurden bei Gelegenheit eines 

Maskenfestes clor Gesellschaft »Vergissmeinnicht« zur Auf
führung einer Privatpost verwendet.

Hamburg.
B o t e n m a r k e n .

Diese in neuerer Zeit vielgenannten muthmasslichen 
Vorläufer der Privatmarken genossen trotz ihres Alteis nur 
geringes Vertrauen bez. dev Authentizität und des Sarnmel- 
werthes. Die Untersuchungen darüber sind eben noch nicht 
entgiltig abgeschlossen, weshalb dieselben als Privatmarkeu 
vorläufig noch keine Aufnahme fanden.

Als thatsächlieh in (Jours gewesen dürften indess 
gelten: van Diemen, Hamei', Scherenbeck etc., jedoch er
wecken dabei wieder die vielen Farben und Druckarten 
Misstrauen.

Im Verein mit hervorragenden älteren Sammlern werde 
ich versuchen, Klärung zu schaffen und wird das Resultat 
in don »Pr.-P.-Naehr.« veröffentlicht werden.

Hervorlieben will ich nur, dass es sowohl Neudrücke, 
wie auch Nachahmungen giebt.

Hamburg.
Vorgeblich für die Privat-Boförderung (Verdier & Falke) 

hergestellt.
Merkurstab schräg in der Mitte, Inschrift oben im Bogen, 
unten Hamburg«, rechts u. links »2« — »Pf.«, f. Dr. w. 1\, ungez. 
2 Pf. grün, violett, roth, blau.

Desgl. kl. gez. (15).
2 Pf. grün, violett, roth, blau.

Desgl. gross gez. (12).
2 Pf. braun, orange, blau, rotli, grün, violett.

Desgl. schw. Dr. f. P., gez. 12.
2 Pf. schwarz auf gelb, grün, blau, rosa.

Diese 18 Werthzeichen verdanken ihr Dasein einer 
der verwerflichsten Speculationen, die jedoch von uns noch 
rechtzeitig entdeckt wurde. (Näheres s. Privatp.-Nachr. Nr. 3.)
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Hamburg.
Stadtbrief-Beförderung'.

M. 1—G (Schiff), jedoch dickeres Papier und Gummi, sowie 
in holleren Farben, u n g e z ä h n t .

Haben nie a ls  W erth ze ich en  e x is t i r t ,  sondern sind 
nach Aussercourssetzung der Emission für einen Privatmann 
gemacht worden. Dieselben sind auch leicht an der feineren 
Ausführung zu erkennen.

Desgl. sind auch die Marken JO Pf. ungez. mit Auf
druck »Prosit Neujahr« in verseil. Stellungen als Schwindel- 
producte zu bezeichnen.

Heidelberg.
Privat-B efÖ rderungs-A nstalt „M erkur“.

Die Marken 1—5 kommen ziemlich gut nachgeahmt 
vor und sind auf Umdruckwege hcrgestellt, daher auch die 
Couturen bedeutend dicker sind.

Leipzig.
P r iv a t - B r ie f  - V erk eh r.

Die M. 7—10 in bunt sind gelind gesagt: Spielereien.
— M. t mit rothem Äufdr. »5« und »Provisorio ?« an 

der rechten Seite von unten nach oben, ist eine Seherzmarke, 
welclio bei Gelegenheit des Stiftungsfestes der Seetiou Leipzig 
(fnt. Ph.-V.) zur' Verwendung kam.

Die bez. Couverts enthielten die Einladuugs- bez. Tisch
karten und waren »Leipzig — 14./IO 87 — Neues Theater« 
abgcstempelt.

— Leipziger Alpen-Verein. Bei Gelegenheit einer Fest
lichkeit dieses Vereins ei-schien eine Postkarte: Edolwoiss 
und zwei’ »10« im Hochrechteck, links Abbildung einer Sen
nerin mit Edelweissstrauss, darunter »Griiss Gott«.

10 Pf. roth auf chamois.
Der Poststempel lautet: Alpenrose — 3./3. 88. D. u. Oe. A. V.

Mainz.
P riv a t - B r ie f - V erkehr.

1886. Stadtwappen im Oval, Ziffern unten, f. Dr. w. P., gez.
1. 2 Pf. blau,
2. 2 - - Aufdr. »2« roth.

Diese Marken wurden für ein zu etablirendes Institut 
hergestellt, welches jedoch nicht in Wirksamkeit trat.
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Mainz.
Privat-B rief-B eförderung1.

M. 2 und 3 u n g e z ä h n t  haben als solche nicht existirt.

Mannheim.
M. 2 mit violett Aufdruck »2« ist gleichfalls das l ’roduct 

jenes Heidelberger Aufdrucksonkels.

Moresnet.
1867, 1. April. Halbirtes Wappen von Belgien und Preussen 

im Oval, darüber phryg. Mütze, Werthz. in den Ecken, 
sohw. Dr. f. P., gez.

10 Cent, schwarz auf lachsfarbig,
10 - - - rosa,
10 - - - blau,
10 - - - grau.

Diese Marken sind Fantasieproducte und von einem 
Franzosen hergestelit (s. Timbrc-Poste 1888, S. 52/53).

Strassburg'.
P riva t - B r ie f - V erk eh r .

M, 2 Pf. grün mit schwarzem Aufdruck »3« ist nicht in 
Cours gekommen, folglich nur Essai.
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Briefmarken-Zeitung'
mit Inseratentlieil

„ U N I V E R S U M “.
Intern. Inscrtionsorgan. — VII. Jahrgang.
Einzige Fach-Zeitung, die sich ausschliesslich 

nur mit Inseraten befasst.
A nerkannt bestes und v o rzü g lich  v e r 

b re ite tstes  O ffertenblatt.
-----------------------  A b o n n e m e n t  -----------------------

pro Jahr nur 200 Pfg. für Frankozusendung unter 
Kreuzband.

IN S E R A T E  k osten :
1 Zeile 15 Pfennige. — 1 Seite 30 Mark.

1 > i e  A d  m i  n i s f  r  a  t  i o  n
H. J. Dauth, Frankfurt a. M.

Deutsche

Werthzeiehen
nach Itlasewald’s Katalog und

i C B Y F O S T - M A R K E N ^
empfiehlt billigst

Hugo 3i riiiol i,
D r  e s d  e n - N . ,  Uferstrasse 8.

Nehme Abonnements auf die „Privatpost
Nachrichten“ entgegen und empfehle sämmt- 
liche Privatmarken-Literatur zu Originalpreisen.
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Briefmarken
H a n d l u n g

Steo-litzer strasse Nr. 05.

O  Gegründet 1875. O

Vorstands-Mitglied der Ber
liner Briefmarken-Börse.

SFECI ALtTÄT :
Ungebrauchte Europäische 

Marken.

Deutsche Privatmarken
(speciell Berliner).



B e « t s c | §

W erthzeichen,
als: Marken, Karten, Couverts, Bänder,

ferner W e r t  h z e  i c h  en  a l le r  Länder 
— Specialität: Postkarten, — grosse Auswahl, sehr 

billige Notirung bei
__ Ernst Pctritz, Dresden-Striessen.
Hrieii narken, 

Ganzsachen, 
Papiergeld,

Actien,
Autographen

etc. etc. kauft stets
Coepenik b. Berlin. Ernst Wenzel.

Iffc J j
J U 3)

versende 100 verschiedene B riefm arken nur von 
Amerika, Asien, Afrika und Australien.

^ P r e i s l i s t e n  g r a t i s  u n d  f r a n k o .

G. F isch er , Altona,
gr. Rosenstrasse 98.

H. Wagner, Mainz,
Zwetsclien-Allec,

hält j x l l o  Mainzer Privatpost-Sachen vorräthig.
! IF>E C I A L I T Ä T  :

Couverts, Essais und Marken Nr. 7— 12 (Orig)



Soeben erschien:

Markensammlung
des

I R e i c l i s p o s - k   ̂ L ß u . s e - u . x M . s «

Im Aufträge des Reiehspostamf.es bearbeitet von 
+'äSH3iISS£!315^iiBI3ilK

Enthält sämmtliehe Marken, Ganzsachen, Stempel 
und Telcgraphenmarkcn.

Gegen Einsendung von 5 M. zu beziehen von
Ernst Heitmann in Leipzig

(Verlag des Schwane beiger-Albums).
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Die

*§£8%

P riva t p o s t-Werth Zeichen
HANDLUNG ^

von

Gössnitz S.-Altenb.
hält alle Arten deutsche Pr i va t  Pos t 
w e r t z e i c h e n ,  welche in den Kata
logen oder Nachträgen erwähnt werden, 
auch Essais, Curiosas, Fehldrucke zu 
massigen Preisen auf Jager, Auswahlen 
nach Mancoliste, bei grÖEScrcm Bedarf 
in beklebten Albums (mit Einzelpreisen) 
auf Wunsch.

Bei Käufen nach diesem Katalog 
gewähre folgende Vergünstigungen:
Von M. 5,— netto ab 2(tu/0,

- - 10,— - - sende ausserd. frc.,
2f>y,- 2&°/o-

Grosse Posten nach Uebereiukunft.
— Händlern ganz besonders Vorthcilc. — 

'¿0T~ Sendungen u n t e r M. 20,— 
Werth versende nur auf Wunsch und 
Kosten des Empfängers,,Eingeschrieben“.

§

sss?5 ■ k 'V v
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In meinem Verlage erschien in

VI. Auflage:

von Griechenland.
Philat. Studie von A. Erdmann.

P re is  mit Schem a (in jedes Alhum passend) 
50 P fen n ig .

Diese Studie, von allen Vereinen und Sammlern 
als mustergültig anerkannt, macht das Ordnen der 
Marken Griechenlands zur Leichtigkeit, da die oft 
geringen Unterschiede leichtverständlich angegeben 
sind. Das beigegebene Schema wird an Stelle der 
bezüglichen Albumseiten eingefügt.

Gleichzeitig empfehle als Specialität:

Griechenland
Post- und Nachporto-Marken.

Grösstes Lager sämmtiicher Marken.
Sammlern ordne bei gleichzeitigem Einkauf ihre 

griechischen Marken gratis auf das Schema.

A. E. Glasewald,
Gössnitz S.-A.
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Cassa voraus. J3Ü T“ Porto extra.
Magdeburger

Privat-Postmarken und Ganzsachen
offerirt sämmtlich 50% unter Liste

Bruno Illies, Magdeburg.
?EohteBriefmarken! Billig!

■ Sleflljit 20 SBf. 3 UlngoC. 
; 40®f, Ijiilrgetit'SoSPf. f>31jor. 
30 <l!f. fllünb 20Sßf.5 S3o3n. 

i 25 5J}f. G BrafiMblBf fafflut-- 
gnr.20S3f. 6E(t)lon JUiM 66$tle255[Sf. 6 
Goftartc.50S(if.s Kuba 30 ̂ 5f. 4 ©cuab 40 SBf. 
6fttnl.20?Sf.G©rle<&tn20ilJM §a!ofti40Slif. 
4(8iiattm.35S)if. 2£>clcna30SBf 53«L505Sf. 
53amaico209Sf <>3op.2ülCf.63aCa201)Jf.

'4!f ■JBiber.lluSPf 8gom6arb.?55!}f. 
GülijEinb.20 Hif .'üDlatltii, 40SBf. GÜJlcjrlc 
40 '4SI. 5 'Slonac 2 - Ulf. 4 31ftinbl.40 '41f 
69! ® sd 2r)^!i.3!riorbl)0rii.4ri Ulf. -1 Orange 
3oiBf. 10Qrtinb.255ßf 4 Sßctf. 30 5ßf 6 ÜJetu 
<•>'4>f (i IJSortor 25 SPf lOißrrufe 2& S(if. 
CQueen®!.30«Pf 10!Duman.205[5f 5Ser6 
1'' 'Bf 3 S iam  50 Sj5f 30 ©pniticn 10 Sßf. 
4 irnn81i 4 UJF ß iriirf. ZolJJf «Slctoria 
20q3f 3Siiic.25'Bf 4 9Beflauftr.355J?f. ?c ic  
alle verschieden. Prelsl. grat. Illustr. Ka
talog 30 Pf. E .  H a y n ,  Berlin, N. 24 
Frledrlohstr. 108. (teitig Soijannläftr 23}

P r i v a t - P o s t -
Nachrichten

Nr. 1 und 2
k a u fe

¿i ¿20 P i g .

zurück.
A. E. Glasewald,

(xüssnitz S.-A.

Zur Anlage von
^  |f|i®arten-Sammlungeir
(resp. Completirung) empfehle folgende Collectionen: 
Nr. 1, 25 verschiedene mir ältere Stücke, sämmt

lich ausser Cours, nur M. 1.—
- 2, 50 verschiedene nur ältere Stücke (keine

aus Nr. I) nur M. 2,60
- 3 ,25 - nur neue Stücke nur M. 0,90
- 4, 50 - - - - (keine aus

Nr. 3) nur M. 3,— 
Sämmtliche 150 verschiedene Ganzsachen (Nr. 

1—4) auf einmal bezogen nur M. 7,—
A E. Glasewald, Gössnitz S.-A.
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Zur An l age  von

P r i v a tm a r k e n -
empfehle sein* b i l l i g  gegen Casse (Porto extra):.

100 verseli, deutsche Frivatmarken
und Ganzsachen . . -M. 1,50

200 do. - 4,50
300 do. - 6,50
400 do. - 11,—
500 do. - 1«>,—
600 do. - 25 —
700 do. - 40,—
800 do. - 55,—
000 do. - 70 —
1000 do. - 00,—
1130 do. - ?

Eine prachtvolle Sammlung, enthaltend meist 
complete Sätze und viele Raritäten,

-»H-n t  s i t ,  m «
Wer für mindestens 40 Mark kauft, erhält 

Erdmann’s Album in Leinen und 
Glasewald’s Katalog

— = - g r a t i s .  — -

Herrn. Äug. Müller.Giessen.
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Bekanntlich sind von den einzelnen Werthen 
der schwarzen Freiburg-Marken nur sehr geringe 
Vorräthe vorhanden gewesen, weshalb die Preise fort
laufend steigen.

Bevor dieselben wieder erhöht werden, stelle ich 
auf kurze Zeit noch folgende günstige Offerte:

Nr. 1/2 1 u. 2 Pf. schwarz ungez.
3

- 5/6
- 7
- 8 
- 4

1 u,
gez.
durchst.

- rosa ungez. 
durchst. 

gezähnt allein (statt 60)

zusammen 
statt M. 1,10 

nur 65 Pf.

Alle obigen (also Nrn. 1—8) zusammen
40
90

Pf.

A. E. Glasewald, Gössnitz S.-A.

Achtung! Achtung!

Da bekanntlich einzelne Sorten der ßochumer 
Marken zur Neige gehen, so dürfte manchen Samm
lern nachstehende Offerte, welche baldigst eine Preis
erhöhung erfahren dürfte, angelegentlichst empfohlen 
werden:

1 Serie Marken Nr. 1—26 Katalogpreis M. 2,60
für nur - 1,80

1 - - - 27 -  58 Katalogpreis - 3,60
für nur - 2,50

1 - - - 1—58 Katalogpreis - 6,20
für nur - 4,25

1 - sämmtl. Marken (82 St.), sowie der 35 versch.
Probedriicke und der 4 Fehldrücke compl. nurM. 13,50.
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Berichtigungen und Zusätze.
Seite 16 nach Marko 2 ist zu setzeu: M. 20, 26 und 28 

sind auch ungoz. vorgekommen (ä 40, 40 u. 60 Pf.)
- 17 Marke 3 kostet M. 1,50 (nicht M. —,50).
- 22 Satz 5—8 kostet jetzt M, —,85,
- 25 vor Marke 13 ist zu ergänzen „roth“ Aufdruck.
- 26 vor 13a muss heissen roth überdr. (nicht schwarz).
- 28 Marke 30 ist aus M. 1 (nicht 21) hergestellt.
- 26 Nach Marke 37 muss die laufende Nummer 38

(nicht 33) lauten.
- 29 Breslau b) 1. kostet M, —,20.
- 39 Marke 24 ist aus Marke 20 hergestellt.
-  42 vor Marke 102 muss es heissen: Typus der M. 9.
- 42 Marke 104 lautet auf 10 Pf. (nicht 11h
- 42 Die Marken 102—111 sind schwefelgelb.
- 51 muss heissen: 13—23 (nicht 12).
- 69 Marke 2 ist 3 Pfennig (nicht 2).
- 75 Marken 14 und 15 sind ungezähnt.
- 78 Marken 18—25 sind_ aus M. 12 und 13 (nicht 13

und 14) hergestellt.
- 96 vor Marke 47 liesControllmarke (nicht Controlmarke).

Etwaigo weitere Berichtigungen erscheinen in den 
»Privatpost-N achrichten«.
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